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1 Zu diesem Dokument

Diese Bedienungsanleitung gilt fur alle Varianten des Gerats.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung, bevor Sie das Gerat bedienen, und befolgen
Sie die Anweisungen fir einen sicheren und problemlosen Betrieb.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung fiir die spatere Nutzung auf und geben Sie
es nachfolgenden Nutzern oder Besitzern weiter.

BUCHI Labortechnik AG (ibernimmt keine Haftung fir Schaden, Fehler und
Stoérungen, die aufgrund der Missachtung dieser Bedienungsanleitung auftreten.
Wenn Sie nach dem Lesen dieser Bedienungsanleitung Fragen haben, kontaktieren
Sie bitte:

» BUCHI Labortechnik AG Kundendienst.

https://www.buchi.com/contact

1.1 Warnhinweise in diesem Dokument

Warnhinweise warnen Sie vor Gefahren, die beim Umgang mit dem Gerat auftreten
koénnen. Es gibt vier Gefahrenstufen, die jeweils durch das verwendete Signalwort
gekennzeichnet sind.

Signalwort Bedeutung

GEFAHR Verweist auf eine gefahrliche Situation, die zu schweren Verletzungen oder
zum Tod flhrt, wenn sie nicht vermieden wird.

WARNUNG Verweist auf eine gefahrliche Situation, die mdglicherweise zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fiihrt, wenn sie nicht vermieden wird.

VORSICHT Verweist auf eine gefahrliche Situation, die zu leichten oder mittelschweren
Verletzungen fihren kann, wenn sie nicht vermieden wird.

HINWEIS Verweist auf eine gefahrliche Situation, die zu mdglichen Sachschaden
flhren kann.

1.2 Symbole

Folgende Sicherheitskennzeichen kommen in der Betriebsanleitung oder auf dem
Instrument vor:

1.2.1 Warnsymbole
Symbol Bedeutung

Allgemeine Warnung

Zerbrechliche Gegenstande

Heisse Oberflache

Warnung vor elektrischer Spannung

Beschadigung des Instruments

L e’

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 7/108
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1.2.2 Markierungen und Symbole

° HINWEIS
l Dieses Symbol weist auf nitzliche und wichtige Informationen hin.

VI Dieses Zeichen macht auf eine Bedingung aufmerksam, die erflllt sein muss,
bevor die nachstehenden Anweisungen ausgefuhrt werden.

» Dieses Zeichen weist auf eine Anweisung hin, die vom Benutzer ausgefiihrt
werden muss.

= Dieses Zeichen kennzeichnet das Ergebnis eines korrekt ausgefiihrten Befehls.

Markierung Erlduterung

Fenster Software-Fenster werden so gekennzeichnet.
Registerkarte Registerkarten werden so gekennzeichnet.
Dialogfeld Dialogfelder werden so gekennzeichnet.

[ Taste] Tasten werden so gekennzeichnet.

[Fe/dnamen] Feldnamen werden so gekennzeichnet.
[Men[]/Men[]punkt] Menls und Menulpunkte werden so gekennzeichnet.
Status Status werden so gekennzeichnet.

Signal Signale werden so gekennzeichnet.

1.3 Warenzeichen

In diesem Dokument verwendete Produktnamen und eingetragene oder nicht
eingetragene Marken werden lediglich zu Informationszwecken verwendet und
verbleiben in jedem Fall Eigentum der jeweiligen Besitzer.

8/108 Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential
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2 Sicherheit

2.1 Ordnungsgemasse Verwendung

Das Gerat ist flir den Laborbetrieb und Produktionsumgebungen ausgelegt und
konstruiert. Es dient zur Bestimmung der Konzentration ausgewahlter Bestandteile
einer Substanz.

Das Gerat kann fiir folgende Aufgaben verwendet werden:

® Bestimmung quantifizierbarer Produktparameter.

2.2 Nicht bestimmungsgemasse Verwendung

Jegliche Verwendung, die nicht den Ausflihrungen unter Ordnungsgemasse
Verwendung entspricht, sowie jegliche Applikation, die nicht den technischen
Spezifikationen entspricht (siehe Kapitel 3.7 «Technische Daten», Seite 16), stellt
eine nicht bestimmungsgemasse Verwendung dar.

Insbesondere die folgenden Applikationen sind nicht zulassig:

® Verwendung des Gerats in Rdumen, in welchen ex-geschitzte Gerate
vorgeschrieben sind.

® Verwendung von Proben, die durch Stosseinwirkung, Reibung, Warme oder
Funkenbildung explodieren oder sich entziinden kénnen (z. B. Sprengstoffe usw.).

® Verwendung von Proben, die fir die Person, die das Gerat verwendet, gefahrlich
oder schéadlich sind.

Der Hersteller Gbernimmt keine Haftung flr ungenaue Messungen, die aus folgenden

Grinden entstehen:

e Software- oder Hardwarefehler

® Falsche Verwendung oder Benutzerfehler

® Unbefugter Zugriff durch Dritte

Diese Art von Missbrauch ist nicht durch Garantie oder Haftung abgedeckt.

2.3 Personalqualifikation

Nicht qualifizierte Personen sind nicht in der Lage, Risiken zu erkennen und sind
daher grosseren Gefahren ausgesetzt.

Das Instrument darf nur von entsprechend qualifiziertem Laborpersonal bedient
werden.

Diese Bedienungsanleitung richtet sich an folgende Zielgruppen:

Benutzer
Benutzer sind Personen, die die folgenden Kriterien erflllen:
e Sie wurden in der Anwendung des Instruments unterwiesen.

® Sie kennen den Inhalt dieser Bedienungsanleitung und die geltenden
Sicherheitsvorschriften und wenden diese an.

e Sie sind aufgrund ihrer Ausbildung oder Berufserfahrung in der Lage, die mit der
Verwendung des Instruments verbundenen Risiken zu beurteilen.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 9/108
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241

2.4.2

243

24.4

Bediener

Der Bediener (im Allgemeinen der Laborleiter) ist fir die folgenden Aspekte
verantwortlich:

® Das Instrument muss ordnungsgemass installiert, in Betrieb genommen, betrieben
und gewartet werden.

® Mit der Durchfiihrung der in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Arbeiten
darf nur entsprechend qualifiziertes Personal beauftragt werden.

® Das Personal muss die vor Ort geltenden Anforderungen und Vorschriften fir
sicheres und gefahrenbewusstes Arbeiten einhalten.

® Sicherheitsrelevante Vorfalle, die bei der Verwendung des Instruments auftreten,
sollten dem Hersteller gemeldet werden (quality@buchi.com).

Servicetechniker von BUCHI

Von BUCHI autorisierte Servicetechniker haben spezielle Schulungen absolviert und
sind von der BUCHI Labortechnik AG dazu autorisiert, spezielle Wartungs- und
Reparaturmassnahmen durchzufiihren.

Restrisiken

Das Gerat wurde nach dem neuesten Stand der Technik entwickelt und hergestellit.
Dennoch kénnen bei unsachgemasser Handhabung des Gerates Gefahren fir
Personen, Sachen oder die Umwelt entstehen.

Entsprechende Warnmeldungen in dieser Bedienungsanleitung dienen dazu, den
Benutzer auf diese Restgefahren hinweisen.

Glas- und Acrylglasbruch

Durch Glas- und Acrylglasbruch kann es zu schweren Schnittverletzungen kommen.

Glas- oder Acrylglasscherben kénnen in die Produktion gelangen.

» Die Petrischalen sowie sonstige Glas- und Acrylglaskomponenten behutsam
handhaben und nicht fallen lassen.

» Glas- und Acrylglaskomponenten vor jedem Gebrauch stets auf Beschadigungen
sichtprfen.

» Beschadigte Glas- und Acrylglaskomponenten nicht mehr verwenden.

» Beim Entsorgen von zerbrochenem Glas- und Acrylglas stets Schutzhandschuhe
tragen.

Storungen beim Betrieb

Bei beschadigten Geraten konnen scharfe Kanten oder freiliegende elektrische Leiter
Verletzungen verursachen.

» Das Gerat regelmassig auf sichtbare Beschadigungen untersuchen.

» Im Stérungsfall das Gerat sofort ausschalten und den Bediener verstandigen.

» Beschéadigte Gerate nicht mehr verwenden.

Malware-Infektion aufgrund von Verbindungen mit anderen
Geraten oder einem Netzwerk

Verbindungen mit anderen Geraten oder einem Netzwerk kdnnen eine Malware-
Infektion des Gerats verursachen.

» Installieren Sie eine Antivirus-Software und Firewall, bevor Sie das Gerat mit
anderen Geraten oder dem Netzwerk verbinden.

Datenverluste

Im Falle eines Stromausfalls, bspw. durch Blitzschlag oder eine Unterbrechung der
Stromversorgung bedingt, kbnnen Messdaten verloren gehen.
» Eine regelmassige Datensicherung durchfiihren.

10/108
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2.5 Personliche Schutzausrustung

Je nach Anwendung kénnen Gefahren durch Hitze und aggressive Chemikalien

entstehen.

» Immer entsprechende Schutzausristung wie Schutzbrille, Schutzkleidung und
Handschuhe tragen.

» Sicherstellen, dass die Schutzausriistung den Anforderungen der
Sicherheitsdatenblatter aller verwendeten Chemikalien entspricht.

2.6 Modifikationen

Unbefugte Anderungen kénnen die Sicherheit beeintrachtigen und zu Unféllen fiihren.

» Nur Originalzubehdr, Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien von BUCHI
verwenden.

» Technische Anderungen nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung von BUCHI
durchfiihren.

» Anderungen nur von BUCHI-Servicetechnikern durchfiihren lassen.

BUCHI ubernimmt keine Haftung fiir Schaden, Stérungen und Fehlfunktionen, die
durch nicht genehmigte Anderungen entstehen.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 11/108
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3
3.1

3.2

Produktbeschreibung

Erlauterung der Funktionsweise

Das ProxiMate™ Essential ist ein NIR-Spektrometer, das fir die zerstérungsfreie
Bestimmung der Konzentration verschiedener Parameter von Lebens- und
Futtermittelproben eingesetzt werden kann.

Das ProxiMate™ Essential ist in verschiedenen Ausflihrungen lieferbar. Je nach der
spezifizierten Ausfiihrung ist das ProxiMate™ Essential entweder ein NIR-
Spektrometer oder ein kombiniertes Spektrometer fir den NIR- und den sichtbaren
Bereich.

Das Instrument erzeugt einen Strahl aus NIR- und sichtbarem Licht, der auf die zu
untersuchende Probe fokussiert wird. Das von der Probe reflektierte Licht wird erfasst
und mit Hilfe eines Beugungselements raumlich aufgetrennt. Das gebeugte Licht wird
auf einen Diodenarraydetektor gelenkt. Signale vom Detektor werden verarbeitet und
es wird ein Reflexionsspektrum erstellt. Dieses Spektrum wird weiterverarbeitet, um
die bendtigten Bestandteile zu berechnen.

Datenverarbeitung

Das NIR-Licht interagiert mit dem Probenmaterial in verschiedener Weise und
hinterlasst dabei einen charakteristischen Fingerabdruck im Spektrum. Mit dem
ProxiMate™ Essential lassen sich Spektren von sowohl Flissigkeiten als auch
Feststoffen messen. Die Spektren von Feststoffproben werden direkt erfasst,
wahrend Flissigkeitsproben den Einsatz eines Transflexionsadapters erfordern.

Applikation

Die Applikation definiert samtliche Parameter, die mit der Messung eines bestimmten
Probentyps in Zusammenhang stehen.
Dies umfasst Folgendes:

® die zu messenden Eigenschaften (im Folgenden: Parameter)
e die verwendeten Kalibrationen
® die Standardarbeitsanweisung

Es ist mdglich, eine Datei zu importieren oder zu exportieren, die samtliche
Applikationsdaten enthalt, um dieselbe Applikation auf einem zweiten
ProxiMate™ Essential nutzen zu kdnnen (abhangig von den
Kalibrationslizenzanforderungen).

Option fur die Probenprasentation

Bei der Up View-Option wird das Licht von der Unterseite der Probe aus ausgerichtet
und erfasst. Das NIR-Licht durchdringt den Sockel einer glasernen Petrischale, bevor
es mit der zu untersuchenden Probe interagiert. Der Vorteil bei der Up View-Messung
besteht darin, dass dem Geréat eine einheitlichere Oberflache prasentiert wird, was
eine genaue Messleistung gewahrleistet. Zur Erzielung der besten Leistung werden
glaserne Petrischalen empfohlen. Beim Einsatz in Verbindung mit einem
Transflexionsadapter kdnnen auch Flussigkeiten mit der Up View-Option gemessen
werden.

12/108
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3.3 Messmodi
3.3.1 Modus Diffuse Reflexion

Nicht durchscheinende Substanzen konnen

mittels der diffusen Reflexion analysiert E{w;.gﬁf o
werden. PR Y

mit der Probe, wird gebrochen und diffus in

den Sensor reflektiert. Die reflektierten

Strahlen enthalten die Spektraldaten der

Probe. @D Probe

@ Sensor
@) Licht

Das Eindringen des NIR-Lichts wird durch das [Z2zzzzeze)
Probenmaterial eingeschrankt. Es interagiert /

;

3.3.2 Modus Transflexion

Durchscheinende und opake Flussigkeiten
kénnen mit dem Transflexionsmodus
analysiert werden. Das Licht dringt in die
Flussigkeit ein, wird von der Referenzplatte
diffus reflektiert und durchdringt die Probe ein
zweites Mal. Die transflektierten Strahlen
enthalten die Spektraldaten der Probe.

D Transflexionsdeckel
@ Probengefass

@) sensor

@ Licht
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3.4 Aufbau
3.4.1 Frontansicht

Abb. 1: Frontansicht

1 Probenpréasentationsbereich 2  Up View-Fenster
3 Hauptschalter Ein / Aus

Der Ein-/Aus-Hauptschalter unterbricht nicht die Versorgung mit elektrischem Strom.

Status des Ein-/Aus-Hauptschalters

Status Beschreibung

unbeleuchtet Das Gerat ist nicht eingeschaltet.
konstant leuchtend Das Gerat ist eingeschaltet.
blinkend Das Gerat wird heruntergefahren.

14/108 Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential
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3.4.2 Rickansicht

Abb. 2: Rickansicht

1 USB-C-Buchse zum Anschluss an den 2
Betriebssystem-PC (ohne
Stromversorgung)

3  Kiuhler

Buchse fiir externe Stromversorgung

3.4.3 Sitz des Typenschilds

Abb. 3: Sitz des Typenschilds

1 Typenschild

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 15/108
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3.5

3.6

3.7
3.7.1

Lieferumfang
HINWEIS

Der Lieferumfang hangt von der Zusammensetzung des Kaufauftrags ab.

Das Zubehor wird gemass Kaufauftrag, Bestellbestatigung und Lieferschein geliefert.

Typenschild

Das Typenschild identifiziert das Gerat. Das folgende Typenschild ist ein Beispiel.
Weitere Einzelheiten sind dem Typenschild am Gerat zu entnehmen.
Das Typenschild ist rickseitig am Gerat angebracht.

?fi;

ﬁi?@?

K ©

EAL
@

6 &

OR7

1 Firmenname und Anschrift
3 Seriennummer

5 Frequenz

7  Baujahr

9

Symbol fur CE-Konformitat

11 Symbol fur «Elektronikgerate-Recycling»

13 QR-Code mit
Artikelnummer, Seriennummer

15 Symbol fir CSA-Zertifizierung (optional)

Technische Daten

ProxiMate™ Essential

Technische Daten

= 00 O ~ N

o

12

Geratebezeichnung
Eingangsspannungsbereich
Maximale Leistungsaufnahme
Herkunft des Produkts

Symbol fir «Nicht als Hausmdill
entsorgen»

Symbol fir UK-Konformitat

Symbol fir Eurasische Konformitat
(optional)

ProxiMate™ Essential

Abmessungen (B x T x H)

260 x 433 x 142

Gewicht

13 kg

Leistungsaufnahme

36 W

Anschlussspannung

12VDC £10 %

Uberspannungskategorie

Verschmutzungsgrad

2

Gerateklassen

EMV-Umgebung

Basisumgebung

EMV-Emissionsklasse Klasse B

EMV-Standard IEC 61326-2-3

Detektor, NIR InGaAs mit thermoelektrischer
Kahlung

16/108
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3.7.2

3.7.3

Technische Daten

ProxiMate™ Essential

Detektor, VIS Si
Wellenlangenbereich, NIR 900 — 1700 nm
Auflésung, NIR 7.0 nm
NIR-Datenauflosung 3.1 nm
Wellenlangenbereich, VIS 400 — 900 nm
Auflésung, VIS Uber 15 nm
VIS-Datenaufldsung 2 nm

Up View, Beleuchtungsspotgrosse 8 mm
Zulassung CE

Lampentyp Wolfram-Halogen
Lagertemperatur max. 45 °C

Umgebungsbedingungen
Nur in Innenraumen benutzen.

Spezifikation Wert

Max. Héhe Uber dem Meeresspiegel 2’000 m

Umgebungs- und Lagertemperatur 5-40°C

Max. relative Luftfeuchtigkeit 80 % bei Temperaturen bis
31°C

linear abnehmend bis 50 %
relative Luftfeuchtigkeit bei

40 °C
Materialien
Komponente Konstruktionsmaterial
Gehause Stahl 1.4301
Dichtungen, Gehause EPDM
Glas, Up View Sapphire Al203
Kleber Glaser Epoxid

Kuhler Aluminium mit schwarz eloxierter
Beschichtung

Dichtungsrahmen, Kihler POM

Dichtungen, Kuhler EPDM

Dichtungen, Lampenmodul EPDM 65

Abdichtung, Motorabdeckung EPDM

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential
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4
4.1

4.2

4.3

Transport und Lagerung

Transport

ACHTUNG

Bruchgefahr durch falschen Transport

» Sicherstellen, dass das Gerat vollstdndig demontiert wurde.

» Alle Geratekomponenten ordnungsgemass verpacken, um Bruch zu vermeiden.
Méglichst die Originalverpackung verwenden.

» Abrupte Bewegungen beimTransport vermeiden.

» Nach dem Transport das Gerat und samtliche Glaskomponenten auf Schaden
Uberprifen.

» Schaden beim Transport sollten dem Spediteur gemeldet werden.

» Verpackung fur spatere Transporte aufbewahren.

Lagerung

» Sicherstellen, dass die Umgebungsbedingungen eingehalten werden (siehe
Kapitel 3.7 «Technische Dateny, Seite 16).

» Gerat nach Mdglichkeit in der Originalverpackung lagern.

» Nach der Lagerung das Gerat auf Beschadigungen prifen und gegebenenfalls
austauschen.

Anheben des Gerats
/A WARNUNG

Gefahren aufgrund falschen Transports
Die mdglichen Folgen sind Quetschverletzungen, Schnittwunden und Gerateschaden.

» Das Gerat sollte von zwei Personen gleichzeitig transportiert werden.
» Heben Sie das Gerat an den markierten Positionen an.

(GED; ProxiMate™

- ooy

Abb. 4: Anheben des Gerats

» Anheben des Gerats — Hierflr sind zwei Personen erforderlich, die das Gerat an
den angegebenen Stellen unten am Gerat anheben.

18/108
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Inbetriebnahme

Vor der Installation
ACHTUNG

Beschadigung des Gerats wegen vorzeitigem Einschalten.

Ein vorzeitiges Einschalten des Gerats nach dem Transport kann Schaden
verursachen.

» Akklimatisieren Sie das Gerat nach einem Transport.

Aufstellort
ACHTUNG

Gefahr von Gerateschaden oder Verletzungen durch herabfallende
Gegenstande.

Der externe Bildschirm und der Computer durfen nicht auf das Gerat gestellt werden,
da es herunterfallen kann.

» Stellen Sie keine Gegenstande auf das Gerat.

Der Aufstellort muss die folgenden Voraussetzungen erfillen:

fester, ebener, vibrationsfreier Untergrund.

Mindestplatzbedarf: 260 mm x 433 mm x 142 mm (B x T x H).

Die maximalen Produktabmessungen und das Gewicht sind zu bericksichtigen.

Setzen Sie das Gerat keinen ausseren thermischen Belastungen aus, wie z. B.
direkter Sonneneinstrahlung.

Elektrische Verbindungen herstellen
ACHTUNG

Gefahr von Gerateschaden durch ungeeignete Netzkabel

Ungeeignete Netzkabel kénnen eine schlechte Leistung des Gerats oder einen
Gerateschaden verursachen.

» Ausschliesslich von BUCHI gelieferte Netzkabel verwenden.

ACHTUNG

Das Netzkabel ist die Trennvorrichtung fiir das Gerat.

» Der Netzstecker muss jederzeit leicht zuganglich sein.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 19/108
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Voraussetzung:
M Die Elektroinstallation entspricht den Angaben
auf dem Typenschild.

VI Die Elektroinstallation ist mit einer
ordnungsgemassen Erdung versehen.

VI Die Elektroinstallation ist mit passenden
Sicherungen und elektrischen
Schutzvorrichtungen ausgestattet.

M Der Installationsort entspricht den
Spezifikationen der technischen Daten. Siehe
Kapitel 3.7 «Technische Dateny, Seite 16.

» Das Netzkabel am entsprechenden Anschluss
am Gerat anschliessen. Siehe Kapitel 3.4
«Aufbau», Seite 14.

» Den Netzstecker an eine dedizierte
Netzsteckdose anschliessen.

5.4 Herstellen einer Computerverbindung

° HINWEIS

l Eine physische Verbindung zwischen dem Gerat und der NIRWise-Software ist
erforderlich. Daher ist eine Verbindung Uber eine virtuelle Maschine nicht moglich.

NIRWise 1.5 ist validiert fur:

® Windows® 10 Enterprise LTSB 2016

® Windows® 11 loT Enterprise LTSC 24H2
® Windows® 11 Pro 23H2 und 25H2

NIRWise-Softwareanforderungen:

® 1,20-GHz-Prozessor

°* 4 GB RAM

® 50 GB freier Speicherplatz
Voraussetzung:

VI Die Softwareanforderungen sind erfiillt.

» Installieren Sie alle erforderlichen Softwarekomponenten und Treiber auf dem
Computer.

» Verwenden Sie ein USB-C-Kabel, um das Gerat an den Computer
anzuschliessen.
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5.5 Software-Einstellungen

5.5.1 Anfordern einer Software- oder Applikationslizenz

Die folgenden Angaben werden fur die Lizenzanforderung benétigt:

Bezeichnung des Artikels

Artikelnummer (Teilenummer der Software oder Applikation)

Seriennummer (Seriennummer der Softwarelizenz/Aufkleber auf der Titelseite der
Kurzanleitung oder Seriennummer des Gerats)

Firmenname
Vorname
Nachname
Seriennummer
Land
E-Mail-Anschrift

Navigationspfad

> - [Lizenzanforderung]

Voraussetzung:
I Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Lizenzanforderung].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit dem Mend fir die Lizenzanforderung.

Article Name
Article No.
Company Name

First & Last Name

License Request

Serial Number

Country

E-Mail

Cancel

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Bearbeiten].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und

Zahlen.

» Geben Sie die erforderlichen Daten ein.
» Tippen Sie auf [Erstellen], um die Lizenzanforderungsdatei zu speichern.

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einer Bestatigung und dem Speicherort der

Lizenzanforderungsdatei.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential
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5.5.2

5.5.3

5.5.4

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Offnen Sie den Speicherort und speichern Sie die Lizenzanforderungsdatei auf
einem USB-Stick oder einem ahnlichen Medium.

» Senden Sie die Lizenzanforderungsdatei mit einer kurzen Erklarung an
registration@buchi.com.

= Im Gegenzug erhalten Sie eine Lizenzdatei.
Eine Lizenz importieren

Navigationspfad
> = [Lizenzimport]

Voraussetzung:
I Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

M Eine gliltige Lizenzdatei (Seriennummer und Datum sind korrekt) ist verfligbar.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Lizenzimport].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit Ordner-Speicherorten.

» Wechseln Sie zum Speicherort der Lizenzdatei, die importiert werden soll.
» Wahlen Sie die Lizenzdatei aus und bestatigen Sie mit [OK].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit der Bestatigung an, dass die Lizenzdatei
erfolgreich importiert wurde.

» Bestatigen Sie mit [OK].
= Verfligbare Lizenzen finden Sie im Abschnitt Informationen.
Vor dem Importieren der entsprechenden Applikationen muss die NIRWise-Software

neu gestartet werden.

Andern der Berechtigung zum Durchfiihren einer BCV-
Kalibration

Die Berechtigung zur Kalibration der BCV kann allen Benutzern einschliesslich dem
Bediener oder nur dem Administrator und Service-Benutzer erteilt werden.

Navigationspfad

- & - [Allgemein]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Ansicht [Allgemein].
» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.
» Tippen Sie auf die Aktion [BCV-Berechtigung].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit Optionen angezeigt.

» Wahlen Sie die Benutzer aus, die die BCV-Kalibration durchfiihnren konnen.
» Bestatigen Sie mit [OK].

Kalibrieren eines Basislinienkorrekturvektors (BCV)

Navigationspfad
> - [BCV kalibrieren]

Voraussetzung:
M Der aktuelle Benutzer darf eine BCV-Kalibration durchfiihren. Siehe Kapitel 5.5.3
«Andern der Berechtigung zum Durchfiihren einer BCV-Kalibration», Seite 22.
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I Es ist eine Probenprasentation festgelegt.
VI Das Gerat ist bei mindestens 2 Stunden Dauerbetrieb stabilisiert.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Aktion [BCV kalibrieren].
= Die Software zeigt ein Dialogfeld an.

Pe 99 P9

BCV History

1  Messung — View 2  Externe Referenz
3 Fortschritt (Ansicht) 4  Messung — Modus
5  Probenprasentation-ID 6 BCV-Verlauf

Kalibrierungseinstellungen fiir Feststoffproben definieren

» Tippen Sie auf [Messung — View]

= Der Bildschirm zeigt das MenlU Messung — View.

» Wahlen Sie [Nach oben] oder [Nach unten] je nach der Ansicht, die Sie
kalibrieren mdchten.

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Messung — Modus]j.

= Der Bildschirm zeigt das Menl Messung — Modus.

» Wahlen Sie [Diffuse Reflexion].

> Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Externe Referenz].

= Der Bildschirm zeigt das Menl Externe Referenz.

» Wahlen Sie die Nummer, die dem Aufkleber der externen Weissreferenz
entspricht.

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Probenprésentation].

= Der Bildschirm zeigt das Menu Probenprasentation.

» Wahlen Sie [Standard].
> Bestatigen Sie mit [OK].

Abb. 5: Distanzplatte mit zwei Offnungen fiir Up View und Down View

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 23/108
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Kalibrationseinstellungen fiir flissige Proben definieren
» Tippen Sie auf [Messung — View].

= Der Bildschirm zeigt das Menli Messung — View.

» Wahlen Sie [Nach oben] fir die Kalibration von Flissigkeitsmessungen.
» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Messung — Modus].

= Der Bildschirm zeigt das Menli Messung — Modus.

» Wahlen Sie [Transflexion].

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Externe Referenz].

= Der Bildschirm zeigt das MenU Externe Referenz.

» Wahlen Sie [Transflexion].

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf [Probenprésentation].

= Der Bildschirm zeigt das Menu Probenprasentation.

» Wahlen Sie die Probenprasentation, die Sie im Menl Applikation fur die
Applikation erstellt haben.

» Wenn die Liste nur [Standard] anzeigt, wahlen Sie [Neu] und geben Sie einen
Namen ein.

= Eine neue Probenprasentation-ID wird erstellt. Dies ist nur einmal erforderlich.

» Wahlen Sie die neue Probenprasentation-ID. Stellen Sie sicher, dass diese
Probenprasentation-ID auch in den Applikationseinstellungen verwendet wird.

Laden der BCV-Kalibrationseinstellungen mithilfe des BCV-
Verlaufs

» Tippen Sie auf [BCV-Verlauf].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit Konfigurationen angezeigt, die in der
Vergangenheit verwendet wurden.

» Wabhlen Sie die gewuinschte Konfiguration aus.
» Bestatigen Sie mit [Auswéhlen].

= Die BCV-Kalibrationseinstellungen werden automatisch entsprechend dem
ausgewahlten Eintrag ausgefuillt.

Messung der externen Weissreferenz im Up View-Modus

Abb. 6: Diinner Abstandhalterring fur Up View

Voraussetzung:
M Die Einstellungen wurden korrekt definiert.

I Die Weissreferenz ist sauber und nicht beschadigt.

Platzieren Sie die Distanzplatte am Gerét.

Platzieren Sie den diinnen Abstandhalterring fiir den Up View-Modus im runden
Ausschnitt der Distanzplatte Uber dem Up View-Fenster.

Offnen Sie die Weissreferenz durch Aufschrauben der Kappe.

>
>

v
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» Platzieren Sie die Weissreferenz mit der Oberseite nach unten auf dem diinnen
Abstandhalterring.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

» Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm wahrend der Kalibration.

» Bestatigen Sie die Anweisungen, indem Sie auf [OK] tippen.

= Das System wird Sie anweisen, die externe Weissreferenz 4-mal zu rotieren.
» Rotieren Sie die externe Weissreferenz, indem Sie den Abstandhalterring drehen.

= Der Bildschirm zeigt eine Bestatigung der erfolgreichen Kalibration.
= Die Lampe wird nach der BCV-Kalibration 2 Minuten lang vorgewarmt.

» Starten Sie nach erfolgreicher BCV-Kalibration die NIRWise-Software neu.
» Im Falle eines Gerats mit Dual-View wiederholen Sie die Kalibration im Down
View-Modus.

Messung der externen Weissreferenz im Down View-Modus

Abb. 7: Dicker Abstandhalterring fiir Down View

Voraussetzung:
I Die Einstellungen wurden korrekt definiert.

M Die Weissreferenz ist sauber und nicht beschéadigt.

» Platzieren Sie die Distanzplatte am Gerat.

» Platzieren Sie den dicken Abstandhalterring fiir den Down View-Modus im
halbrunden Ausschnitt der Distanzplatte iber dem Down View-Fenster.

» Offnen Sie die Weissreferenz durch Aufschrauben der Kappe.

» Platzieren Sie die Weissreferenz mit der Oberseite nach oben auf dem dicken
Abstandhalterring.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

» Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm wahrend der Kalibration.

» Bestatigen Sie die Anweisungen, indem Sie auf [OK] tippen.

= Das System wird Sie anweisen, die externe Weissreferenz 4-mal zu rotieren.
» Rotieren Sie die externe Weissreferenz, indem Sie den Abstandhalterring drehen.

= Der Bildschirm zeigt eine Bestatigung der erfolgreichen Kalibration.
= Die Lampe wird nach der BCV-Kalibration 2 Minuten lang vorgewarmt.

» Starten Sie nach erfolgreicher BCV-Kalibration die NIRWise-Software neu.
» Im Falle eines Gerats mit Dual-View wiederholen Sie die Kalibration im Up View-
Modus.

Messung der Transflexion im Up View-Modus

Abb. 8: Transflexionsabdeckung fur die Messung von Flussigkeiten im Up View-Modus
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5.5.5

5.5.6

Voraussetzung:
I Die Einstellungen wurden korrekt definiert.

VI Die Transflexionsabdeckung ist sauber und nicht beschéadigt.
VI Das Probengefass ist sauber und nicht zerkratzt.

» Platzieren Sie ein leeres Probengefass in der Position fiir die Up View-Messung.
Platzieren Sie die Transflexionsabdeckung im leeren Probengefass.

Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm wahrend der Kalibration.
Bestatigen Sie die Anweisungen, indem Sie auf [OK] tippen.

= Das System wird Sie anweisen, die externe Referenz 4-mal zu rotieren.

» Rotieren Sie die Transflexionsabdeckung.

vvvyyvyy

= Der Bildschirm zeigt eine Bestatigung der erfolgreichen Kalibration.
= Die Lampe wird nach der BCV-Kalibration 2 Minuten lang vorgewarmt.

» Starten Sie nach erfolgreicher BCV-Kalibration die NIRWise-Software neu.

Importieren von Referenzdaten

HINWEIS

Der Pfad zum Zielordner ist festgelegt. Siehe Kapitel 10.2 «Dateierlauterungen und
Speicherorte von Ordnern», Seite 102.

Navigationspfad
-> - [Externe Referenzdaten importieren]

Voraussetzung:
VI Die Referenzdatendatei ist auf dem Computer gespeichert.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Aktion [Externe Referenzdaten
importieren].

= Der Bildschirm zeigt das Dialogfeld Externe Referenzdaten importieren an.

» Tippen Sie auf die Schaltflache neben der Eingabekastendatei.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Referenzdaten
angezeigt.

» Wahlen Sie die Importdatei.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Importieren].
= Die externe Referenz wird importiert.

Andern der Softwaresprache
Navigationspfad

- 3¢ | = [Allgemein]

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uiber den Navigationspfad zur Ansicht Allgemein.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

» Tippen Sie auf die Aktion [Ausgewéhlte Sprache].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit auswahlbaren Sprachen angezeigt.
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» Eine Sprache auswahlen.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld an.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK], um das Dialogfeld zu bestéatigen.
» Starten Sie die Software neu.

5.5.7 Andern der Beschriftung der Felder Auftrag und Bemerkung
Navigationspfad

-> o1 | = [Messung]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.

» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

» Tippen Sie auf die Aktion [Auftrag-benutzerdefinierte Beschriftung].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur die Beschriftung ein.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen, und die neue Beschriftung wird angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Notiz-benutzerdefinierte Beschriftung].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur die Beschriftung ein.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen, und die neue Beschriftung wird angezeigt.

5.5.8 Bearbeiten der Anzahl der Messreplikate

Proben kénnen als Einzel-, Doppel- oder Dreifachbestimmung gemessen werden.
Doppelbestimmungen oder Dreifachbestimmungen ermdglichen das erneute Packen
der Probe zwischen den Wiederholungen. Doppel- und Dreifachbestimmungen
werden in der Chronik mit der durchschnittlichen Vorhersage und dem gemittelten
Spektrum angezeigt.

Navigationspfad

> ) | = [Messung]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.
» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

» Tippen Sie auf die Aktion [Wiederholte Messungen].

= Der Bildschirm zeigt einen Dialog mit einem Eingabefeld fur Zahlen.
» Geben Sie die Anzahl der erforderlichen Wiederholungen ein.

> Bestatigen Sie mit [OK].
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5.5.9

5.5.10

5.5.11

Andern des Mess-Workflows

Es gibt zwei Moglichkeiten fiir den Mess-Workflow:

1. Jede Messung wird mit der Schaltflache [Speichern] gespeichert. Die
Metadatenfelder kdnnen bearbeitet werden, bevor die Messung mit der griinen
Steuerschaltflache gestartet wird.

2. Eine Messung wird automatisch gespeichert, wenn die nachste Messung durch
Driicken der griinen Steuertaste gestartet wird. Die Metadaten kénnen vor Beginn
einer neuen Messung nicht bearbeitet werden.

Navigationspfad
> oS = [Messung]

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.

» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

» Tippen Sie auf die Aktion [Messung mit Speichern beenden].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit den auswahlbaren Werten ([Ja] fiir
Option 1, [Nein] fir Option 2).

» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Anpassen der Einstellungen fur die Schaltflache Auftrag
Die Schaltflache Auftrag kann nach jeder Messung geldscht oder der Wert
gespeichert werden. Der Wert bleibt jederzeit editierbar.

Navigationspfad

> O A = [Messung]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.

» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

» Tippen Sie auf die Aktion [Auftrag I6schen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Einstellen des Zeit- und Datumsformats fiir das
Verlaufsmentu

Navigationspfad

> § | = [Messung]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.
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5.5.12

5.5.13

» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.
» Tippen Sie auf die Aktion [Zeitstempelformat der Probel].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie eine Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Bearbeiten der maximalen Anzahl von Proben, die im
Verlaufsmeni angezeigt werden sollen

Navigationspfad

-> o1 | = [Messung]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.
» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

» Tippen Sie auf die Aktion [Max. angezeigte Messungen].

= Der Bildschirm zeigt einen Dialog mit einem Eingabefeld flir Zahlen.
» Geben Sie eine Zahl zwischen 100 und 15’000 ein.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen, und die neue Beschriftung wird angezeigt.

Andern der CSV-Formatoptionen

Navigationspfad

> & - [Berichte]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wechseln Sie Uiber den Navigationspfad in die Ansicht Berichte.

Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

Tippen Sie auf die Aktion [CSV-Formatoptionen].

Tippen Sie auf die Aktion [Sortiertyp fiir Messungen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir andere Zahlen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir vorhergesagte Werte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

vVvvwvyy
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5.5.14

» Tippen Sie auf die Aktion [Format flir Referenzwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Spektralwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wabhlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Zeitstempel].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie eine Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.
» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Wellenldngen].
= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie eine Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.
Andern der XML-Formatoptionen
Navigationspfad

-> O A => [Berichte]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wechseln Sie Gber den Navigationspfad in die Ansicht Berichte.

Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

Tippen Sie auf die Aktion [XML-Formatoptionen].

» Tippen Sie auf die Aktion [Sortiertyp flir Messungen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wabhlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir andere Zahlen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir vorhergesagte Werte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

vwVvyy
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5.5.15

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Referenzwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Spektralwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Zeitstempell.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Wellenlédngen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Andern der jcamp-Formatoptionen

Navigationspfad
-> 3% => [Berichte]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wechseln Sie Uiber den Navigationspfad in die Ansicht Berichte.

Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.

Tippen Sie auf die Aktion [JCAMP-Formatoptionen].

Tippen Sie auf die Aktion [Sortiertyp fiir Messungen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir andere Zahlen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir vorhergesagte Werte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

vVvvyy
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5.5.16

5.5.17

» Tippen Sie auf die Aktion [Format flir Referenzwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Spektralwerte].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wabhlen Sie eine Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Zeitstempel].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie eine Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.
» Tippen Sie auf die Aktion [Format fiir Wellenldngen].
= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie eine Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Anpassen der Anzahl geldschter Proben fiir Protokolleintrag
Navigationspfad

-> O A = [Messung]

Voraussetzung:
 Die Software befindet sich im Service-Modus.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad in die Ansicht Messung.
Wechseln Sie zu Andere Schwellenwerte.

Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.
Tippen Sie auf die Aktion [Min. fiir Protokollansicht zu I6schende
Messungen].

= Der Bildschirm zeigt einen Dialog mit einem Eingabefeld fur Zahlen.

» Geben Sie eine Zahl ein.
» Bestatigen Sie mit [OK].

vwvyy

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

Anderung der Basis fiir den Kalibrationsvergleich

Navigationspfad
-> 1R => [Kalibrationseinstellungen]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in die Ansicht
[Kalibrationseinstellungen].
» Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.
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» Tippen Sie auf die Aktion [Qualitdtskriterium].
= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit auswahlbaren Optionen angezeigt.

» Wahlen Sie die erforderliche Option aus.
» Bestatigen Sie mit [OK].

5.5.18 Einrichten automatischer Sicherungen

Automatische Datensicherungen kdnnen wochentlich oder monatlich durchgefihrt
werden, solange das Gerat eingeschaltet ist.

Es kann eine maximale Anzahl von fortlaufenden Sicherungen definiert werden.
Wenn diese maximale Anzahl erreicht ist, wird die alteste Datensicherung beim
Speichern einer neuen Sicherung entfernt.

° HINWEIS
1 Wahrend der Datensicherung kann das Geréat nicht verwendet werden.

» Richten Sie die Automatisierung gemass der Verwendung des Gerats ein.

° HINWEIS

1 Stellen Sie sicher, dass die Festplatte die Anzahl der fortlaufenden Sicherungen
gemass den Einstellungen untersttitzt.

» Wenn die Anzahl zu hoch ist, reduzieren Sie die Anzahl der fortlaufenden
Sicherungen.

° HINWEIS

1 Der Speicherort fur die Sicherung kann in den Benutzervariablen der Windows-
Benutzerumgebung konfiguriert werden.

Navigationspfad
-> o1 = [Allgemein]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Ansicht [Allgemein].

Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

Tippen Sie auf die Aktion [Einstellungen fiir die automatische Sicherung].
Tippen Sie auf die Aktion [Sicherungstyp].

Wahlen Sie die gewlinschte Sicherungsoption aus.

vvvyyvyy

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Sicherungsoptionen
angezeigt.

> Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf die Aktion [Tag].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Wochentagen
angezeigt.

» Wahlen Sie den gewlinschten Wochentag aus.

» Tippen Sie auf die Aktion [Maximal Anzahl zyklischer Backups].

= Der Bildschirm zeigt einen Dialog mit einem Eingabefeld fur Zahlen.

» Geben Sie die Anzahl der fortlaufenden Sicherungen ein, die gespeichert werden
sollen.

» Bestatigen Sie mit [OK].

» Tippen Sie auf die Aktion [Tageszeit].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.
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» Geben Sie die Uhrzeit fir den Beginn der Sicherung im Format HH:mm:ss ein.
» Bestatigen Sie mit [OK].

5.5.19 Anpassen der Einstellungen fiir einen QR-Code-Leser

Wenn ein QR-Code zum Lesen von Metadaten verwendet wird, muss das
Kommunikationsformat festgelegt werden. Die folgenden Optionen fiir QR-
Kommunikationskanale sind verfligbar:

® Keyboard Emulation

® Serial Port/Bluetooth (unterstiitzt auch die Kommunikation mit dem Bluetooth QR-
Scanner tber Windows-Kopplung)

® TCP/IP
® HTTP/REST-API

Die folgenden Optionen flir die Datencodierung stehen zur Verfligung:

® Key-Value Pairs (Daten sind in Textzeilen organisiert, wobei Key und Value durch
ein ausgewahltes Zeichen getrennt sind)

® Json
® Xml
® CSV/tsv (Datei mit einer Kopfzeile bestehend aus Spalten und einer Datenzeile)

® Positional Values (Werteliste ohne Feldnamen, die durch ein ausgewahltes
Zeichen getrennt sind)

® PowerShell-Skript (wenn keine der oben genannten Optionen zutrifft)

Navigationspfad

-> 1R A = [Allgemein]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Ansicht [Allgemein].
Tippen Sie die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste an.
Tippen Sie auf die Aktion [QR-Reader].

» Tippen Sie auf die Aktion [Aktiviert].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit Optionen angezeigt.
» Wahlen Sie die gewinschte Option aus.

» Bestatigen Sie mit [OK].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [QR-Kommunikation].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit auswahlbaren
Kommunikationskanalen angezeigt.

» Wahlen Sie die gewinschte Option aus.
» Tippen Sie auf die Aktion [Néchste].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den Einstellungen fur die
ausgewahlten Kommunikationskanale angezeigt.

» Bearbeiten Sie die erforderlichen Einstellungen.
» Tippen Sie auf die Funktion [Speichern].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.

» Tippen Sie auf die Aktion [QR-Datencodierung].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit auswahlbaren
Datencodierungsoptionen angezeigt.

» Wabhlen Sie die gewiinschte Option aus.

vwvyy
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» Tippen Sie auf die Funktion [N&chste].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit Einstellungen fir das ausgewahlite
Datencodierungsformat angezeigt.

» Bearbeiten Sie die erforderlichen Einstellungen.
» Tippen Sie auf die Funktion [Speichern].

= Das Dialogfeld wird geschlossen.
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6 Bedienung

ﬁ /A VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Glassplitter

Spitze Gegenstande kdnnen das Display beschadigen.

» Spitze Gegenstande vom Display fernhalten.

6.1 Layout der Software

\
® ‘Gﬁ W & B2
\ Z4
Abb. 9: Bedienfeld
Nr. Beschreibung Funktion
1 Statusleiste Zeigt den aktuellen Geratestatus.
Siehe Kapitel 6.4 «Statusleiste», Seite 47.
2 Menlleiste Zeigt die Symbole, die die MenUs
reprasentieren.
Siehe Kapitel 6.3 «Menlileiste», Seite 38.
3 Inhaltsbereich Zeigt die aktuellen Einstellungen, Unterments
oder Aktionen, je nach aktuellem Vorgang.
4 Funktionsleiste Zeigt die ausfuhrbaren Funktionen — abhangig

vom aktuellen Vorgang.
Siehe Kapitel 6.2 «Funktionsleiste», Seite 37.
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6.2 Funktionsleiste
Die Funktionsleiste zeigt die verfigbaren Funktionen — abhangig vom aktuellen

Vorgang.

Die Funktionen der Funktionsleiste werden durch Drlicken der entsprechenden
Funktionstasten ausgefiihrt.

Symbol Bezeichnung Bedeutung
[ &~ | [Zurtick] Die Bedieneinheit wechselt zur
vorhergehenden Sicht.
[Speichern] Speichern des
[Abschalten] Das Gerat wird heruntergefahren.
[Auswéhlen] Dient zum Auswéhlen der markierten
Applikation.
[Anmeldung] Auf dem Display wird das Dialogfeld
Anmeldung angezeigt.
[Mehrfache Auswahl|] Dient zum Aktivieren der Funktion fir das

Auswahlen mehrerer Messungen.

[Alle auswéhlen]

Dient zum Auswahlen aller Messungen
der Liste.

ACHTUNG! Nur verfugbar wenn
Mehrfache Auswahl aktiviert ist.

D ul feY E

[Bericht]

Dient zum Erstellen eines
Bildschirmberichts.

EX

[Excel speichern]

Dient zum Speichern des Berichts als
Excel-Datei.

@»PDF [PDF speichern] Dient zum Speichern des Berichts als
PDF-Datei.
[Drucken] Sendet den Bericht an den Drucker.
[Bearbeiten] Ermdglicht das Bearbeiten des
4 ausgewahlten Objekts.
[Neu] Dient zum Erstellen einer neuen
& Applikation oder eines neuen Parameters.
[Lbschen] Dient zum Léschen des ausgewahlten
S Werts.
[Kopieren] Dient zum Kopieren der markierten
Applikation.
[Autoca/] Dient zum Starten der automatischen
C Kalibrationsfunktion.
[Importieren] Datenimport.
[Expon‘ieren] Dient zum Exportieren der markierten
Daten.
[Messdaten Daten geméss der Funktion importieren
= importieren/ oder exportieren.
exportieren]
[Informationen] Dient zum Anzeigen von Angaben zum

Gerat und zu den installierten Lizenzen.

[Ganze Seite ]

Der Bericht nimmt die gesamte Seite ein.
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Bezeichnung

Bedeutung

[Abrollen — Breite]

Der Bericht muss seitlich abgerollt
werden.

[Windows aufrufen]

Die Ansicht wechselt zur Windows®-
Oberflache.

6.3 Meniileiste

Die Menis werden durch Symbole in der Menileiste dargestellit.

Die folgenden Menus stehen zur Verfligung:

Meniisymbol Bedeutung

Massnahmen

Menii [Start]

® Durchfliihren einer Messung.

Siehe Kapitel 6.3.1 «MenU Starty,
Seite 39.

Ment [Chronik]

Rl

® Anzeigen der Ergebnisse
abgeschlossener Messungen.

® Erstellen von Berichten.

® Hinzufigen von
Probenreferenzwerten.

® Hinzufigen von Proben zum
Kalibrationssatz.

e Aktualisieren von Kalibrationen mit
Hilfe der Funktion AutoCal.

® Exportieren von Messdaten.

Siehe Kapitel 6.3.2 «Menl Chroniky,
Seite 43.

Meni [Applikation]

® Erstellen, Bearbeiten oder
Auswahlen einer Applikation.

Siehe Kapitel 6.3.3 «Menu Applikation»,
Seite 45.

Menii [Tools]

® Einrichten von Konfigurationen,
Wartung und Systemtests.

® Anzeigen des Gerateprotokolls und
anderer Geratezahler.

® |izenzanforderungen und
Importfunktionen.

® Einrichten von Fernzugriffen.
e Andern von Anmeldedaten.

Siehe Kapitel 6.3.4 «MenU Tools»,
Seite 45.

Menii [Konfiguration]

® Bearbeiten von
Geréateeinstellungen.
Nur im Administrator-Modus
verflgbar.
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6.3.1 Menu Start

Application

Wheat Flour Upview

Barcode
@/the \@

SoP Properties

@]
=3
@
o
@
a
(=<}
N

Moisture

Protein
Wet_Gluten e
Baking_Absorption

Abb. 10: Menu Start

1 Ansicht der gewahlten Applikation 2 Auftrag

Siehe Kapitel «Auftrag eingebeny,
Seite 42.

3 Proben-ID Autoinkrement-Prafix, siehe 4  Proben-ID

Kapitel «Proben-ID-Autoinkrement-Prafix Siehe Kapitel «Eingeben einer Proben-

Status des NIRWise-REST-API-Services 6  Zahler fir Replikatmessungen (falls aktiv)
Bedientaste 8 Anzeige der Parameter der gewahlten
Applikation

9  Anzeige der Standardarbeitsanweisung 10 Bemerkung

fir die gewahlte Applikation Siehe Kapitel «Bemerkung eingebeny,

Seite 41.
11 Strichcode

Siehe Kapitel «Eingeben eines
Strichcodes», Seite 41.

Bedientaste
Die Schaltflache [Steuerung] kann die folgenden Symbole haben:

Symbol Bedeutung

® Die Messung ist abgeschlossen.
® Die getestete Probe erfiillt die Spezifikationen.
® Bei Antippen des Symbols fihrt das Gerat eine Messung aus.

Der Sollwert ist in der Applikation definiert.

Der Sollwert ist der flir das Produkt erwartete Parameter.
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Symbol Bedeutung

® Eine Replikatmessung ist abgeschlossen.
® Das Gerat ist bereit fur die nachste Replikatmessung.

Keine Applikation verfugbar.
® Messung nicht mdglich.

® Die Messung ist abgeschlossen.

Der Vorhersagewert Gberschreitet den Toleranzwert.

1

Die Toleranzwerte sind in der Applikation definiert.
® Die Messung ist abgeschlossen.
® Es fehlt ein Kalibrationsmodell.

Der Toleranzwert ist eine Abweichung in Bezug auf den Sollwert.

Mahalanobis-Ausreisser
Der Vorhersagewert liegt ausserhalb des Kalibrationsbereichs.

Der Vorhersagewert Uberschreitet den festgelegten Grenzwert.

1

Die Grenzwerte sind in der Applikation definiert.

Der Grenzwert ist ein absoluter Betrag.

® Die Messung lauft.
® Messung abbrechen.

O &> Vv

Eingeben einer Proben-ID

Die Proben-ID ist eine Kennzeichnung, anhand derer die zu analysierende Probe
identifizierbar ist.

Navigationspfad

>

» Tippen Sie auf die Schaltflache Ed neben [Proben-ID].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie eine Nummer, eine Bezeichnung oder einen Code fiir die Probe ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Die Proben-ID wird gespeichert.

= Der Dialog schliesst.
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Proben-ID-Autoinkrement-Prafix einfugen

Das Proben-ID-Autoinkrement-Prafix generiert automatische Proben-ID-Inkremente
basierend auf dem eingegebenen Prafix. Das Prafix wird gespeichert, solange die
Applikation nicht geandert wird. Wenn die Applikation geandert wird, wird das
Proben-ID-Autoinkrement-Prafix zuriickgesetzt.

Navigationspfad
> R
» Tippen Sie auf die Schaltflache Ed neben [Proben-ID Autoinkrement-Préfix].

» Geben Sie ein Autoinkrement-Prafix der Proben-ID ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
» Tippen Sie auf die [Bedientaste].

= Das Proben-ID-Feld wird automatisch mit dem Autoinkrement-Prafix der Proben-
ID gefolgt von #001 ausgefillt

= Das Gerat fuhrt die Messung durch.

= Die Statusleiste zeigt den Status [Messung lauft...] an.

= Die Messung wird beendet, und die vorhergesagten Werte werden angezeigt.
» Tippen Sie auf die [Bedientaste].

= Das Proben-ID-Feld wird automatisch mit dem Autoinkrement-Prafix der Proben-
ID gefolgt von #002 ausgefullt

= Das Gerat fuhrt die Messung durch.
= Die Statusleiste zeigt den Status [Messung lduft...] an.
= Die Messung wird beendet, und die vorhergesagten Werte werden angezeigt.

Eingeben eines Strichcodes

Der Strichcode ist eine Kennzeichnung, anhand derer die zu analysierende Probe
identifizierbar ist.

Es kann ein Strichcode-Lesegerat angeschlossen werden. Bei konfiguriertem
Strichcode-Lesegerat kann der Benutzer diese Kennzeichnung zum Identifizieren der
zu analysierenden Probe heranziehen.

Alternativ dazu kann ein Strichcode manuell eingegeben werden.

Navigationspfad
> R
» Tippen Sie auf die Schaltflaiche Ed neben dem [Barcode].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie den Strichcode fiir die Probe ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Strichcode wird gespeichert.
= Der Dialog schliesst.

Bemerkung eingeben

Die Bemerkung ist eine Kennzeichnung, anhand derer die zu analysierende Probe
identifizierbar ist. Die Bemerkung ist standardmassig kein obligatorisches Feld.

Navigationspfad

> IR
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» Tippen Sie auf die Schaltflache Ed neben [Bemerkung].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Wert ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Die Bemerkung wird gespeichert.
= Der Dialog schliesst.

Auftrag eingeben
Der Auftrag ist eine Kennzeichnung, anhand derer die zu analysierende Probe
identifizierbar ist. Der Auftrag ist standardmassig kein obligatorisches Feld.

Navigationspfad
> R
» Tippen Sie auf die Schaltflache Ed neben [Auftrag].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Wert ein.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].
= Der Auftrag wird gespeichert.

= Der Dialog schliesst.
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6.3.2 Menu Chronik

Das Menu [Chronik] enthalt die Daten vorhergehender Messungen.

P KR PP PP

10/»10« Fllter Wheat Flour Upwew\ . ‘ Propertles
Py \ m
@/ 12-Feb-2¥1 :30:29 AM Wheat Flour Upview | Moisture 14.08 13.75 ~
1 184628 5 | Protein 11.05 =
I 13-Dec-24 12:56:16 PM Wheat Flour Upview Wet Glu... %
4
I 13-Dec-24 12:56:01 PM Wheat Flour Upview Baking—' o 114.83 =
1 3
I 13-Dec-24 12:55:47 PM Wheat Flour Upview
2 /@
I 13-Dec-24 12:55:35 PM Wheat Flour Upview “ (f\" G‘
= 7 F/arcode: V \ I (: >
I 13-Dec-24 12:55:12 PM Wheat Flour Upview |/ Note /IOuther "

'TERY

1 Angezeigte Proben/Gesamtanzahl der 2  Zeitstempel
Proben (fur angewendeten Filter)

Abb. 11: Datenmenu

3 Angewendeter Filter 4 Name der Applikation

5  Filter-Schaltflache 6  Schaltflache «Erweiterte Ansicht»

7  Proben-ID 8 Probenparameter

9  Spektren-Anzeige 10 Zeigt Parameter, vorhergesagte Werte

und Referenzwerte an
11 Vergrdssern des Bemerkungsbereichs 12 Strichcode
13 Bemerkung 14 Schaltflache «Messdetails»

15 Schaltflache «Metadaten bearbeiten» 16 Schaltflache fur das Hinzufligen zum
Kalibrationsdatensatz

17 Auftragsnummer

Blauer Balken: Probe zum Kalibrationsdatensatz hinzugefugt
Lila Balken: Probe hat Referenzwerte
Siehe:

o Kapitel 6.11 «Bearbeiten von Metadaten (Proben-ID, Auftrag, Bemerkung)»,
Seite 76

e Kapitel 6.12 «Referenzwerte eingeben», Seite 77

e Kapitel 6.13 «AutoCal ausfiihren, um Kalibrierungen zu erstellen oder zu
aktualisieren», Seite 79

o Kapitel 6.14.1 «Exportieren von Messdaten», Seite 81
® Kapitel 6.15 «Berichte erstellen», Seite 85

Filter auswahlen

Filter ermdglichen dem Benutzer die Auswahl von Proben, welche bestimmte
Kriterien erfillen.
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Navigationspfad
-> () - [Chronik]

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menu [Chronik].
» Tippen Sie auf die Filter-Schaltflache.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Filtern angezeigt.

Time Period

@\order
@\sample ID
@\Filter by Calibration ©
@\Filter by Reference Values ®

The number of measurements displayed by the filter is limited to value of the configuration
parameter 'Maximum Measurements to Display' (2500).

If the filter produces more data than this threshold, the most recent measurements are
displayed.

Filter
@\Application
Wheat Flour Upview

Abb. 12: Filter-Dialogfeld

Applikation 2  Zeitraum (auch benutzerdefiniert)
Auftrag 4 Proben-ID

Zum Kalibrationsdatensatz hinzugefligt ja/ 6  Referenzwerte ja/nein

nein

» Wahlen Sie die Filtereinstellungen nach Bedarf.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Auf dem Display werden die gefilterten Messungen angezeigt.

Filter abwahlen

Navigationspfad

> [ | = [Chronik]

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad in das Meni [Chronik].
» Tippen Sie auf die Filter-Schaltflache.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Filtern angezeigt.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [X] eines bestimmten Filters oder die Schaltflache
[Léschen], um alle Filter zu entfernen.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Auf dem Bildschirm werden alle verfligbaren Messungen angezeigt.
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6.3.3 Menii Applikation

Im Meni [Applikation] kdnnen Applikationen erstellt, bearbeitet und ausgewanhit
werden.

Abb. 13: Menl Applikation

1  Anzeige einer Liste verfligbarer 2 Anzeige einer Liste verfugbarer
Applikationen oder Parameter Einstellungen
Siehe:

Bearbeiten einer Applikation

Kapitel 6.7 «Ldschen einer Applikation», Seite 54
Bearbeiten eines Parameters

Kapitel 6.9 «Ldschen eines Parameters», Seite 72

Kapitel 6.14.2 «Importieren von Applikationsdaten», Seite 84
Kapitel 6.14.3 «Exportieren von Applikationsdaten», Seite 84

6.3.4 Menu Tools

Das Menu Extras umfasst verschiedene Tools fur die Wartung und
Anwendungseinstellungen.
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Abb. 14: Menl Tools

1 Werkzeuge

Die folgenden Tools stehen zur Verfugung:

Aktion Option Erlauterung
[NIRWise- Anzeige Dient zum Anzeigen eines Dialogfelds mit einer
Protokoll] Liste von Meldungen, die wahrend des Betriebs

aufgetreten sind.

(Alle Benutzer)

[NIRWise-Daten Verfahren Dient zum Durchfuhren einer Datensicherung.
sichern] (Nur Administrator)

Siehe Kapitel 7.4 «Durchfiihren einer
Datensicherung», Seite 95.

[Erweiterte Verfahren Dient zum Durchfihren verschiedener Systemtests.
Systemtests] (Nur Administrator)

Siehe Kapitel 7.3.2 «Durchfiihren eines
umfassenden Systemtests», Seite 95.
Siehe Kapitel 7.3.3 «Durchfiihren eines erweiterten
Systemtests», Seite 95.

[BCV-Test] Verfahren Dient zum Durchflihren eines Tests der

Basislinienkorrektur (Baseline Correction Vector-
Tests).

(Nur Administrator)

Siehe Kapitel 7.3.1 «Durchfiihren eines Tests des
Basislinienkorrekturvektors», Seite 94.

[Lampenwechsel Zurlicksetzen Siehe Kapitel 7.2.2 «Lampenwechsel bestatigen»,

bestétigen] Seite 94.
(Nur Administrator)
[Lizenz-Anfrage]  Verfahren Siehe Lizenz beantragen.

(Nur Administrator)
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Aktion Option Erlauterung
[TeamViewer- Programmaufruf  Die TeamViewer-Software fiir den Fernzugriff
Support] wird aufgerufen.
(Nur Administrator)
[Backup » An den BUCHI-Kundendienst wenden.
wiederherstellen]

6.4

[Datenbankbereini Verfahren
gung]

Siehe Kapitel 7.6 «Bereinigen der Datenbanky,
Seite 97.

(Nur Administrator)

[Reinigungsmodus Gilt nicht fur ProxiMate™ Essential

I

Betriebliche Ansicht/Verfahren Die angezeigten Daten sind abhangig von der

[

Zahler] Systemkonfiguration:
Gesamtbetriebszeit/Betriebszeit NIR/Lampe Up
View/Referenz Up View/Systemtemperatur/
Rotationszeit/Betriebszeit VIS/Lampe Down View/
Referenz Down View/Systemfeuchte
(Nur Administrator)

[Erweiterter Anzeige Dient zum Anzeigen eines Dialogfelds mit weiteren

Systemtestverlauf] Angaben zu den durchgefiihrten Tests.

(Nur Administrator)

[BCV kalibrieren] Verfahren

Siehe Kapitel 5.5.4 «Kalibrieren eines
Basislinienkorrekturvektors (BCV)», Seite 22.

(Nur Administrator)

[Externe Verfahren Siehe Kapitel 5.5.5 «Importieren von

Referenzdaten Referenzdaten», Seite 26.

importieren]

[Lizenzimport] Verfahren Siehe Kapitel 5.5.2 «Eine Lizenz importiereny,
Seite 22.
(Nur Administrator)

[Datendateien Kopiert alle Dateien unter C:

kopieren] \ProgramData\Buchi\NIRWise an einen
auswahlbaren Speicherort.

[Werkseinstellung » An den BUCHI-Kundendienst wenden.

en]

Statusleiste

Die Statusleiste zeigt den Status des Gerats an.
Es gibt folgende Statusmdglichkeiten:

Anzeigen der Statusleiste

Anzeige

Status

Stabilisierung Spektrometer

Zeigt die verbleibende Zeit.

Bereit zum Messen

Das Gerat ist fir die Messung bereit.

Temperieren bis

Das Gerat wird aufgewarmt.

Die Statusleiste zeigt die Soll- und die Isttemperatur des
Geréts an.

Konfiguration lauft...

Das Gerat startet.

Das Gerat ladt eine Applikation.

Messung lauft...

Das Gerat flhrt eine Messung durch.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential
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Anzeige Status
Expositionszeit wird eingestellt... Initialisierung des Gerats.
BCV wird kalibriert... Das Gerat kalibriert den Basislinienkorrekturvektor.
Initialisierung lauft... Initialisierung des Gerats.
Dunkelreferenz wird gemessen... Das Gerat misst die interne Dunkelreferenz.
Fehler Es ist ein Fehler aufgetreten.
Siehe Kapitel 8 «Hilfe bei Storungen», Seite 98.
Erweiterte Systemtests Die Massnahme Erweiterter Systemtest ist aktiviert. Das
Gerat erwartet eine Massnahme.
Vorkonditionierung lauft... Initialisierung des Gerats.
Standardsystemtest lauft... Das Gerat flihrt einen Standardsystemtest durch.
Systemtest lauft... Das Gerat fuhrt interne Tests durch.
Bereit fiir Konfiguration... e Keine Applikation gewahlt.
e Keine Basislinienkorrektur fur die
Probenprasentation der aktuellen Applikation
definiert.
Weissreferenz wird gemessen...  Initialisierung des Gerats.
Lampenvorwarmung Das Gerat warmt die Lampe auf. Die Statusleiste zeigt
die verbleibende Zeit an.
Konfiguration: BCV kalibrieren Die BCV-Kalibration fiir die ausgewahlte Messansicht
und Probendarstellung fehlt. Siehe Kapitel 5.5.4
«Kalibrieren eines Basislinienkorrekturvektors (BCV)»,
Seite 22.
Symbole der Statusleiste
Symbol Status
Der aktuelle Benutzer ist als Administrator angemeldet.
Die Software befindet sich im Administrator-Modus.
Der aktuelle Benutzer ist als Bediener angemeldet.
Die Software befindet sich im Bediener-Modus.
-:- Eine Warnung ist aufgetreten. Uberpriifen Sie
das [NIRWise-Protokoll].
Siehe Kapitel 6.3.4 «Men( Tools», Seite 45.
6.5 Anmelden im Administrator-Modus
Navigationspfad
>
Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Bediener-Modus.
» Wechseln Sie Gber den Navigationspfad in das Meni [Tools].
» Tippen Sie auf die Funktion [Anmeldung] in der Funktionsleiste.
= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den verfligbaren Benutzern angezeigt.
» Tippen Sie auf [Administrator].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.
» Geben Sie das Passwort ein.
48/108 Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential



BUCHI Labortechnik AG

Bedienung | 6

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Die Software befindet sich im Administrator-Modus.
= Die Statusleiste zeigt das Administrator-Symbol.

Bearbeiten einer Applikation

HINWEIS
Applikationen kénnen nur im Administrator-Modus bearbeitet werden.

Erstellen einer neuen Applikation
Die Erstellung einer Applikation kann auf zweierlei Weise erfolgen:

® durch Kopieren einer bereits vorliegenden Applikation
Siehe Kapitel «Erstellen einer neuen Applikation durch Kopieren einer bereits
vorliegenden Applikation», Seite 49.

® durch Erstellen einer neuen Applikation
Siehe Kapitel «Erstellen einer neuen Applikation», Seite 49.

Erstellen einer neuen Applikation
Vorgehen:

Navigationspfad
-> 574

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] tiber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie die Funktion [Hinzufligen] in der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur die Applikation ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Die neue Applikation wird erstellt.

Erstellen einer neuen Applikation durch Kopieren einer bereits
vorliegenden Applikation

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 49/108



6 | Bedienung

BUCHI Labortechnik AG

6.6.2

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf die zu kopierende Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Kopieren] in der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur die Applikation ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld angezeigt, in dem die Parameter der
kopierten Applikation griin hervorgehoben sind.

» Tippen Sie auf diejenigen Parameter, die nicht kopiert werden sollen.
= Die deaktivierten Parameter werden weiss hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Die neue Applikation wird erstellt.

Andern des Alias einer Applikation

Mit Hilfe der Alias-Funktion konnen Sie einer bereits definierten Applikation einen
lokalen Namen geben.
Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Alias].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie ein Alias fur die Applikation ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Das Alias wird gespeichert.

6.6.3 Andern des Messmodus einer Applikation

Wahlen Sie den Messmodus entsprechend der Einstellung fir die
Probenprasentation. Siehe Kapitel 6.6.4 «Andern der Probenprasentation einer
Applikation», Seite 51.

Die folgenden Messmodi stehen zur Verfugung:

Modus Erlauterung

Diffuse Reflexion Die Applikation fuhrt die Messung im Reflexionsmodus durch.

Der Messmodus Diffuse Reflexion dient zum Messen von
Feststoffproben und pulverformigen Proben.
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6.6.4

Modus Erlauterung

Transflexion Die Applikation fiihrt die Messung im Transflexionsmodus durch.

Der Transflexionsmodus dient zum Messen von Flissigkeiten und
Gels.

Fur den Transflexionsmodus ist der Einsatz einer
Transflexionsabdeckung erforderlich.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] ist auf dem Display griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Display griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Messung — Modus].

= Auf dem Display wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.

Andern der Probenprisentation einer Applikation

Mit dem Basislinienkorrekturvektor (BCV) kénnen verschiedene
Probenprasentationsmodi definiert werden, um bspw. den Effekt des Probenbehalters
auf die Spektralmessung zu korrigieren.

Die folgenden Prasentationsmodi stehen zur Verfligung:

Modi Erlauterung

Standard Dient zum Anwenden der Standardeinstellungen flr die
Basislinienkorrektur.

Neu Dient zum Kalibrieren einer individuellen Basislinienkorrektur. Siehe
Kapitel 5.5.4 «Kalibrieren eines Basislinienkorrekturvektors (BCV)»,
Seite 22.

Vorgehen:

Navigationspfad

- =

Voraussetzung:

V Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modusy, Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] ist auf dem Display griin hervorgehoben.
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6.6.5

6.6.6

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Display griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Probenprésentation].

= Auf dem Display wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.

Eingeben einer Beschreibung fiir eine Applikation
Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Beschreibung].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie eine Beschreibung fur die Applikation ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Die Beschreibung wird gespeichert.

Andern der Rotation einer Applikation

Die Applikation bietet die Méglichkeit zu wahlen, ob wahrend der Messung eine
Probenrotation erfolgen soll.
Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung:

Modus Erlauterung

Ja Es erfolgt eine Rotation des Probentragers wahrend der Messung.

Nein Es erfolgt keine Rotation des Probentragers wahrend der Messung.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:

v Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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6.6.7

6.6.8

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Drehung].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.

Andern der Messdauer einer Applikation

Die standardméssige Messdauer (15 Sekunden) gestattet eine vollstdndige
Probenrotation. Eine kiirzere Messdauer gestattet keine vollstandige Probenrotation.
Vorgehen:

Navigationspfad

- =

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Messdauer].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fUr die Dauer wird gespeichert.

Eingeben einer Standardarbeitsanweisung (SOP) fiir eine
Applikation

Jeder Applikation ist eine optionale Standardarbeitsanweisung (SOP) zugewiesen.
Eine Standardarbeitsanweisung (SOP) zeigt die vom Benutzer wahrend der Messung
zu befolgenden Anweisungen.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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» Tippen Sie auf die Aktion [SOP].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie die Schritte ein, die der Bediener bei der Applikation ausfihren muss.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Die Beschreibung wird gespeichert.

6.6.9 Andern der Auswahlmdglichkeit einer Applikation

Andern Sie, ob eine Applikation wahrend des Betriebs benutzerseitig wahlbar ist.
Die folgenden Modi stehen zur Verfligung:

Modus Erlauterung

Ja Die Applikation ist auswahlbar.

Nein Die Applikation ist nicht auswahlbar.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Aktion [Auswéhlbar].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.

6.7 Loschen einer Applikation

° HINWEIS

1 Die Applikation kann mit dem folgenden Verfahren vollstandig geldscht werden. Das
Wiederherstellen einer einmal geléschten Applikation ist nicht moglich.

FUr das Léschen einer Applikation gibt es zwei Mdglichkeiten:
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Option im Erlauterung
Dialogfeld
[Ja] ® | 6scht die Applikation und alle zugehorigen Daten.

o Ldscht die Kalibrations- und Datendateien.

o Die Applikation ist nicht mehr wahlbar.

o Ldscht die Messdaten.

o Loscht die aufgezeichnete Nutzung.

o Loscht alle mit der Applikation aufgezeichneten
Probendaten.

[Nein] ® | scht die Applikation und behalt die zugehorigen Daten.

o Loéscht die Kalibrations- und Datendateien.

o Die Applikation ist nicht mehr wahlbar.

o Die Messdaten sind verfligbar und kénnen exportiert
werden.

o Die aufgezeichnete Nutzung bleibt bestehen.

o Alle mit der Applikation aufgezeichneten Probendaten
bleiben verfligbar.

Vorgehen:

Navigationspfad
- =

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu entfernenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Entfernen] in der Funktionsleiste an.
» Bestatigen Sie die Sicherheitsfrage.

= Auf dem Bildschirm erscheint ein Dialog mit den beiden Léschmodi.
» Wabhlen Sie den Léschmodus aus.

Bearbeiten eines Parameters

HINWEIS

Parameter konnen nur im Administrator-Modus bearbeitet werden.
Erstellen eines neues Parameters

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
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» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf einen der verfugbaren Parameter.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie die Funktion [Hinzufligen] in der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur den Parameter ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der neue Parameter wird erstellt.

6.8.2 Andern des Namens eines Parameters

° HINWEIS
l Das Umbenennen eines einmal verwendeten Parameters ist nicht mdglich.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Namel].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie einen Namen fur den Parameter ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der neue Name wird gespeichert.

6.8.3 Andern des Alias eines Parameters
Mit Hilfe der Alias-Funktion konnen Sie einem bereits definierten Parameter einen
lokalen Namen geben.
Vorgehen:
Navigationspfad
-> =2
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6.8.4

6.8.5

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Alias].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie ein Alias flr den Parameter ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Das Alias wird gespeichert.

Andern der Sortierreihenfolge eines Parameters

Mit der Sortierreihenfolge wird festgelegt, in welcher Position innerhalb einer
Applikation der Parameter angezeigt wird, wenn mehrere Parameter vorliegen.
Vorgehen:

Navigationspfad

> 2>

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Sortierreihenfolge].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert flr die Sortierreihenfolge wird gespeichert.

Andern des Vorhersagetyps eines Parameters

Die Einstellung fir den Vorhersagetyp beeinflusst die weiteren
Einstellungsmadglichkeiten des Parameters.
Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung:
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Vorhersagetyp Erlduterung

Verfiigbare
Vorhersageeinstellungen

[Kalibrationsm Nutzt das zugeordnete

odell] Kalibrationsmodell fur die
Vorhersage des Parameterwerts
anhand des Spektrums.

Das Kalibrationsmodell nutzt ein
chemometrisches Modell.

Bezuglich der Dezimalstellen, siehe
Kapitel 6.8.15 «Andern der
Dezimalstellen eines Parameters»,
Seite 67.

Bezliglich der Einheit, siehe
Kapitel 6.8.16 «Andern der Einheit
eines Parameters», Seite 68.

Bezuglich des
Anfangswellenlédngenbereichs, siehe
Kapitel 6.8.6 «Andern des
Anfangswellenlangenbereichs (nur
Kalibrationsmodell)», Seite 61.

Bezlglich der zusatzlichen stat.
Kennzahlen, siehe Kapitel 6.8.7
«Andern der zusatzlichen stat.
Kennzahlen (nur
Kalibrationsmodell)», Seite 62.

Bezlglich der Steigung, siehe
Kapitel 6.8.18 «Andern der Steigung
eines Parametersy, Seite 69.

Bezuglich des Offset-Korrekturwerts,
siehe Kapitel 6.8.17 «Andern des
Bias eines Parameters», Seite 68.

Bezuglich Mahalanobis, siehe
Kapitel 6.8.19 «Andern des
Mahalanobis eines Parameters (nur
Kalibrationsmodell)», Seite 69.

Bezlglich des Sollwerts, siehe
Kapitel 6.8.20 «Andern des Sollwerts
eines Parameters», Seite 70.

Bezuglich des Toleranzmindestwerts,
siehe Kapitel 6.8.24 «Andern der
Mindesttoleranz eines Parametersy,
Seite 72.

Bezuglich des Toleranzhéchstwerts,
siehe Kapitel 6.8.23 «Andern des
maximalen Toleranzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezuglich des Mindestgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.22 «Andern des
Mindestgrenzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezlglich des Hochstgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.21 «Andern des
maximalen Grenzwerts eines
Parameters», Seite 70.
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Vorhersagetyp Erlauterung

Verfiigbare
Vorhersageeinstellungen

[Berechneter
Parameter]

Verwendung definierter Parameter,
die mathematisch anhand anderer
Parameter berechnet werden; z. B.
Trockenmasse = 100 - Feuchte.

Bezlglich der Dezimalstellen, siehe
Kapitel 6.8.15 «Andern der
Dezimalstellen eines Parametersy,
Seite 67.

Bezulglich der Einheit, siehe
Kapitel 6.8.16 «Andern der Einheit
eines Parameters», Seite 68.

Bezlglich der Formel, siehe
Kapitel 6.8.10 «Andern der Formel
(nur berechneter Parameter)»,
Seite 64.

Bezuglich der Steigung, siehe
Kapitel 6.8.18 «Andern der Steigung
eines Parameters», Seite 69.

Bezlglich des Offset-Korrekturwerts,
siehe Kapitel 6.8.17 «Andern des
Bias eines Parameters», Seite 68.

Bezuglich des Sollwerts, siehe
Kapitel 6.8.20 «Andern des Sollwerts
eines Parameters», Seite 70.

Bezlglich des Toleranzmindestwerts,
siehe Kapitel 6.8.24 «Andern der
Mindesttoleranz eines Parametersy,
Seite 72.

Bezuglich des Toleranzhdchstwerts,
siehe Kapitel 6.8.23 «Andern des
maximalen Toleranzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezlglich des Mindestgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.22 «Andern des
Mindestgrenzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezulglich des Héchstgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.21 «Andern des
maximalen Grenzwerts eines
Parameters», Seite 70.
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Vorhersagetyp Erlduterung Verfiigbare
Vorhersageeinstellungen
[Farbe] Nur bei Modellen mit einem Detektor Bezlglich der Dgzimalstellen, siehe
fur sichtbares Licht. Kapitel 6.8.15 «Andern der
Dezimalstellen eines Parameters»,

Messung der Probenfarbe. ‘
Seite 67.

Bezuglich des Beobachters, siehe
Kapitel 6.8.11 «Andern des
Beobachters (nur Farbe)», Seite 65.

Bezuglich des Normlichts, siehe
Kapitel 6.8.12 «Andern des
Normlichts (nur Farbe)», Seite 65.

Bezliglich der Metrik, siehe
Kapitel 6.8.13 «Andern der Metrik
(nur Farbe)», Seite 66.

Bezuglich des metrischen Elements,
siehe Kapitel 6.8.14 «Andern des
metrischen Elements (nur Farbe)»,
Seite 67.

Bezlglich der Steigung, siehe
Kapitel 6.8.18 «Andern der Steigung
eines Parametersy, Seite 69.

Bezuglich des Offset-Korrekturwerts,
siehe Kapitel 6.8.17 «Andern des
Bias eines Parameters», Seite 68.

Bezlglich des Sollwerts, siehe
Kapitel 6.8.20 «Andern des Sollwerts
eines Parameters», Seite 70.

Bezlglich des Toleranzmindestwerts,
siehe Kapitel 6.8.24 «Andern der
Mindesttoleranz eines Parametersy,
Seite 72.

Bezuglich des Toleranzhéchstwerts,
siehe Kapitel 6.8.23 «Andern des
maximalen Toleranzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezlglich des Mindestgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.22 «Andern des
Mindestgrenzwerts eines
Parameters», Seite 71.

Bezuglich des Hochstgrenzwerts,
siehe Kapitel 6.8.21 «Andern des
maximalen Grenzwerts eines
Parameters», Seite 70.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Vorhersage].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wabhlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.
» Bearbeiten Sie die verfugbaren Vorhersageeinstellungen nach Bedarf.

6.8.6 Andern des Anfangswellenlingenbereichs (nur
Kalibrationsmodell)
Wahlen Sie den Wellenlangenbereich fur die anfangliche Kalibration.

° HINWEIS
l Anderungen in der Projektdatei ersetzen die hier getroffene Auswahl.

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfigung:
Wellenlangentyp  Erlauterung

[Nur NIR] Nur NIR-Wellenlangenbereich (900 — 1'700 nm)
[Nur VIS] Nur VIS-Wellenlangenbereich (400 — 900 nm)

[VIS NIR] NIR- und VIS-Wellenlangenbereich (400 — 1°700 nm)

Vorgehen:

Navigationspfad
-> 4

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men( [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Anfangswellenléngenbereich].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie einen Wert aus.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Der Wert ist gespeichert.

= Der Wert fir den Anfangswellenlangenbereich wird gespeichert.
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6.8.7 Andern der zusitzlichen stat. Kennzahlen (nur

Kalibrationsmodell)
Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung:

Art der zuséatzlichen Erlauterung
stat. Kennzahlen

[Vorhergesagter Wert] Dient zum Berechnen der Werte gemass der Vorhersage des
Chemometrie-Modells.

[Residuum] Indikation fiir die Anwendbarkeit des Modells.

Das Residuum ist der Effektivwert der Differenz zwischen der
vorbehandelten Probe und den am Modell rekonstruierten
Spektren.

[Mahalanobis-Distanz] Dient zum Berechnen des Werts anhand der Mahalanobis-
Berechnung.

[Kalibrationsgrundlage Dient zum Umrechnen des Parameterwerts der Kalibration in den
nstandard] bei einem anderen Feuchtegehalt erhaltenen Wert.

Fir die Anwendung dieser zusatzlichen stat. Kennzahlen ist ein
Feuchte-Parameter erforderlich.

Siehe:

Kapitel 6.8.8 «Andern der Kalibrationsbasis (nur
Kalibrationsmodell)», Seite 62

Kapitel 6.8.9 «Andern der Anzeigebasis (nur
Kalibrationsmodell)», Seite 64

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [zusétzliche stat. Kennzahlen].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.
= Der Wert wird gespeichert.

6.8.8 Andern der Kalibrationsbasis (nur Kalibrationsmodell)

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfigung:
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Typ Erlauterung

[Trockengewicht] Der Parameterwert wird unter Vernachlassigung des Vorliegens
von Wasser in der Probe ausgedruckt.

Der Wasserbeitrag wird von der Berechnung subtrahiert.

[Feuchtigkeit xx %] Der Parameterwert wird unter Einbeziehung des Wasseranteils
als xx % angegeben.

Die Wassermenge wird als Prozentsatz des Gesamtgewichts
ausgedriickt.

[Unveréndert] Der Parameterwert wird unter Einbeziehung des Vorliegens von
Wasser in der Probe ausgedrtickt.

Der Wasserbeitrag wird in die Berechnung aufgenommen.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

M Als Typ der zusatzlichen stat. Kennzahlen ist [Kalibrationsgrundlagenstandard]
ausgewahlt.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Kalibrationsgrundlage].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.
= Der Wert fir die Kalibrationsbasis wird gespeichert.
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6.8.9

6.8.10

Andern der Anzeigebasis (nur Kalibrationsmodell)
Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfliigung:

Typ Erlauterung

[Trockengewicht] Der Parameterwert wird unter Vernachlassigung des Vorliegens
von Wasser in der Probe ausgedrickt.

Der Wasserbeitrag wird von der Berechnung subtrahiert.

[Feuchtigkeit xx %] Der Parameterwert wird unter Einbeziehung des Wasseranteils
als xx % angegeben.

Die Wassermenge wird als Prozentsatz des Gesamtgewichts
ausgedrickt.

[Unverédndert] Der Parameterwert wird unter Einbeziehung des Vorliegens von
Wasser in der Probe ausgedruickt.

Der Wasserbeitrag wird in die Berechnung aufgenommen.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

I Als Typ der zusatzlichen stat. Kennzahlen ist
[Kalibrationssgrundlagenstandard] ausgewanhit.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Anzeigebasis].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.
= Der Wert fur die Anzeigebasis wird gespeichert.

Andern der Formel (nur berechneter Parameter)

Berechnungsformel fir die Vorhersage.

Bezuglich Regeln fur die Formeleingabe, siehe Kapitel 10.3 «Regeln fur die Eingabe
von Formeln», Seite 103.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.
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» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Formel].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie die Formel ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Die Formel wird gespeichert.

6.8.11 Andern des Beobachters (nur Farbe)

Die verfuigbaren Einstellungen gemass der internationalen Norm CIE 1931/CIE 1964.
Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Beobachter].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.
» Wahlen Sie einen Wert aus.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Der Wert ist gespeichert.

= Der Wert fir den Beobachter-Typ wird gespeichert.

6.8.12 Andern des Normlichts (nur Farbe)

Die verfuigbaren Einstellungen gemass der internationalen Norm 1ISO 11664-2:2007/
CIE S 014-2:2006.

Vorgehen:

Navigationspfad

> 2>
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Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Normlicht].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fir das Normlicht wird gespeichert.

6.8.13 Andern der Metrik (nur Farbe)

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung:

Typ Erlauterung

[Lab] Dient zur Berechnung der Metrik im Farbraum L*a*b.
[LCh] Dient zur Berechnung der Metrik im Farbraum L*C*h.
[XYZ] Dient zur Berechnung der Werte im Farbraum XYZ.
Vorgehen:

Navigationspfad

-> =4

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Metrisch].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fir die Metrik wird gespeichert.
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6.8.14 Andern des metrischen Elements (nur Farbe)
Die verfligbaren Optionen sind abhéngig von der unter Kapitel 6.8.13 «Andern der
Metrik (nur Farbe)», Seite 66 gewahlten Metrik.
Vorgehen:
Navigationspfad
-> 4

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Metrisches Element].

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den wahlbaren Werten angezeigt.

» Wahlen Sie einen Wert aus.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert ist gespeichert.
= Der Wert fir das metrische Element wird gespeichert.

6.8.15 Andern der Dezimalstellen eines Parameters
Dies betrifft die Anzahl der fir einen Parameter angezeigten Nachkommastellen.
Vorgehen:
Navigationspfad
- =

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Men [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Nachkommastellen].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fur die Dezimalstellen wird gespeichert.
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6.8.16 Andern der Einheit eines Parameters

° HINWEIS
1 Sonderzeichen

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Umschalt] des alphanumerischen Eingabefelds.
= Im alphanumerischen Eingabefeld werden die verfligbaren Sonderzeichen
angezeigt.

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Einheit].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Buchstaben und
Zahlen.

» Geben Sie eine Einheit fur den Parameter ein.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Die Einheit wird gespeichert.

6.8.17 Andern des Bias eines Parameters

Ein Offset-Korrekturwert ist ein konstanter Wert.
Dieser Wert wird dem Ergebnis einer Vorhersage hinzugefiigt, um eine konstante
Abweichung zwischen Vorhersagewerten und Sollwerten zu korrigieren.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.
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» Tippen Sie auf die Aktion [Offset-Korrektur].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fiir den Offset-Korrekturwert wird gespeichert.

6.8.18 Andern der Steigung eines Parameters
Die Steigung ist ein Faktor fiir die Korrektur proportionaler systemischer Unterschiede
zwischen dem Ergebnis einer Messung und dem Sollwert.
Vorgehen:
Navigationspfad
-> 4

Voraussetzung:
V Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Steigung].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Zahlen.
» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Der Wert fUr die Steigung wird gespeichert.

6.8.19 Andern des Mahalanobis eines Parameters (nur
Kalibrationsmodell)
Der Mahalanobis-Abstand ist ein Mass fiir die spektrale Ahnlichkeit zwischen dem
gemessenen Spektrum und dem flr die Kalibration herangezogenen Datensatz.
Vorgehen:
Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das MenU [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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6.8.20

6.8.21

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Mahalanobis].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fur Mahalanobis wird gespeichert.

Andern des Sollwerts eines Parameters

Hier geht es um die Festlegung des Sollwerts, gemass dem die Toleranzwerte zu
bertcksichtigen sind.
Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Ziel].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Sollwert wird gespeichert.

Andern des maximalen Grenzwerts eines Parameters
Hier geht es um die Festlegung des oberen Grenzwerts fiir den Parameter.
Vorgehen:

Navigationspfad

-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Héchstgrenzwert].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fiir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fur den Grenzwert wird gespeichert.

6.8.22 Andern des Mindestgrenzwerts eines Parameters
Hier geht es um die Festlegung des unteren Grenzwerts fur den Parameter.
Vorgehen:
Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das MenU [Applikation] Giber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Mindestgrenzwert].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fir den Grenzwert wird gespeichert.

6.8.23 Andern des maximalen Toleranzwerts eines Parameters
Der Toleranzwert ist eine Abweichung in Bezug auf den Sollwert.
Hier geht es um die Festlegung des oberen Toleranzwerts relativ zum Sollwert.
Vorgehen:
Navigationspfad
> 2>

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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6.8.24

6.9

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Toleranzhdchstwert].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert fur den Toleranzwert wird gespeichert.

Andern der Mindesttoleranz eines Parameters

Der Toleranzwert ist eine Abweichung in Bezug auf den Sollwert.

Hier geht es um die Festlegung des unteren Toleranzwerts relativ zum Zielwert.
Vorgehen:

Navigationspfad

-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu bearbeitenden Parameters.

= Auf dem Bildschirm wird die Anzeige Parameter angezeigt.

» Tippen Sie auf die Aktion [Toleranzmindestwert].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Zahlen.

» Den Wert in das nummerische Eingabefeld eingeben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.
= Der Wert flr den Toleranzwert wird gespeichert.

Loschen eines Parameters

HINWEIS

Das Ldéschen eines einmal fiir eine Messung verwendeten Parameters ist nicht
moglich.

Vorgehen:

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten]in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
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6.10

6.10.1

» Tippen Sie auf den Namen der zu bearbeitenden Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen des zu entfernenden Parameters.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Entfernen]in der Funktionsleiste an.

» Wabhlen Sie bei der Bestéatigungsfrage [Ja], um die Aktion zu bestétigen.
= Der Parameter wird geldscht.

Durchfiihren einer Messung

HINWEIS
Strichcode/Proben-ID/Auftrag/Bemerkung

Der Strichcode, die Proben-ID, der Auftrag und die Bemerkung flir eine Probe
kénnen wahrend des Messverfahrens jederzeit bearbeitet werden.

Siehe Kapitel «Eingeben einer Proben-ID», Seite 40.

Siehe Kapitel «Eingeben eines Strichcodes», Seite 41.

Siehe Kapitel «<Bemerkung eingeben», Seite 41.

Siehe Kapitel «Auftrag eingebeny, Seite 42.

Siehe Kapitel «Proben-ID-Autoinkrement-Préafix einfligen», Seite 41.

vVvvVvyvyy

HINWEIS

Das Riuckfiihren der Testprobe in die Produktion kann eine Kontamination
hervorrufen.

» Die Testprobe nicht wieder in die Produktion zurtickfihren.
HINWEIS

Kontaminierter oder defekter Probentrager

Ein kontaminierter oder defekter Probentrager verursacht Messfehler.

» Keine defekten Probentrager verwenden.
» Sicherstellen, dass der Probentrager sauber ist.

HINWEIS
Fehlerhafte Messergebnisse auf Grund Uberflllter Petrischalen

Das Probenmaterial kann aus Uberfillten Petrischalen austreten. Dieses
Probenmaterial kann zu Materialansammlungen am Messfenster und damit zu
fehlerhaften Messergebnissen fuhren.

» Die Petrischalen nicht Uberfiillen.

Vorbereiten des Gerats

Bendtigte Zeit: bis zu 30 Minuten

Voraussetzung:
M Alle Massnahmen zur Inbetriebnahme sind abgeschlossen. Siehe Kapitel 5
«Inbetriebnahme», Seite 19.

M Alle Massnahmen zur Inbetriebnahme wurden ausgefiihrt.

» Tippen Sie den Ein/Aus-Hauptschalter an.

= Das System wird hochgefahren.

= Auf dem Bildschirm wird die Statusleiste gelb hervorgehoben.

= Nach dem Abschluss des Hochfahrens wechselt die Farbe der Statusleiste von

Gelb zu Schwarz.
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6.10.2

6.10.3

Starten einer Einzelmessung

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Das Gerét ist einsatzbereit. Siehe Kapitel 6.10.1 «Vorbereiten des Gerats»,
Seite 73.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie auf die zu verwendende Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie die Funktion [Auswéhlen] in der Funktionsleiste an.
= Der Bildschirm wechselt zum Men( [Start].

» Bringen Sie die Probe entsprechend den Anforderungen der Applikation in den
Probenprasentationsbereich ein.
» Tippen Sie auf die [Bedientaste].

= Das Gerat flhrt die Messung durch.
= Die Statusleiste zeigt den Status Messung lauft... an.

Starten einer Messung in Replikaten

Navigationspfad
-> =2 |

Voraussetzung:
M Das Gerét ist einsatzbereit. Siehe Kapitel 6.10.1 «Vorbereiten des Gerats»,
Seite 73.

M Replikatmessungen werden definiert. Siehe Kapitel 5.5.8 «Bearbeiten der Anzahl
der Messreplikate», Seite 27.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.

» Tippen Sie auf die zu verwendende Applikation.

= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Auswéhlen] in der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm wechselt zum Menu [Start].

= Der Zahler Uiber der Schaltflache [Steuerung] zeigt 0/X an (X ist die Anzahl der in
den Konfigurationen definierten Replikate).

» Bringen Sie die Probe entsprechend den Anforderungen der Applikation in den
Probenprasentationsbereich ein.

» Tippen Sie auf die [Bedientaste].

= Das Gerat fihrt die erste Replikatmessung durch.

= Die Statusleiste zeigt den Status Messung lauft... an.

= Nachdem die erste Replikatmessung abgeschlossen ist, zeigt der Zahler 1/X an,
und die Schaltflache [Steuerung] ist blau.

= Der Startbildschirm zeigt eine Meldung an, um die Probe fiir die nachste
Wiederholung vorzubereiten.

» Bereiten Sie die Probe gemass den Replikatanforderungen vor.

» Tippen Sie auf die [Bedientaste].

» Wiederholen Sie den Vorgang, bis alle Replikate gemessen wurden.
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6.10.4 Beenden der Messung

Voraussetzung:

M Die Bedientaste zeigt an, dass eine der Statusmessung beendet ist.

» Das Symbol auf der Bedientaste zeigt an, welcher Spezifikationskategorie die
Probe angehort.

Moglich sind die folgenden Spezifikationskategorien:

Spezifikationskategori Beziiglich einer Beziiglich einer
en Erlauterung, siehe Erlauterung, siehe
Kapitel «Bedientaste», Kapitel 6.10.5
Seite 39 «Messergebnisdetails
und Spektreny,
Seite 75
Innerhalb der Spezifikation X X
Toleranz X X
Grenzwert X X

» Gemass der Spezifikation fortfahren, welcher die Probe angehort.

Innerhalb der Toleranz Grenzwert
Spezifikation
» Tippen Sie die Funktion » Tippen Sie auf die » Tippen Sie auf die
[Speichern]in der Bedientaste. Bedientaste.
Funktionsleiste an. » Tippen Sie die Funktion » Tippen Sie die Funktion
= Die Messung wird [Speichern] in der [Speichern] in der
gespeichert. Funktionsleiste an. Funktionsleiste an.
= Die Messung wird = Die Messung wird
gespeichert. gespeichert.

6.10.5 Messergebnisdetails und Spektren

° HINWEIS

1 Die Schaltflachen fiir die Messergebnisse zeigen an, ob eine Probe innerhalb oder
ausserhalb der Spezifikationen liegt, ob es sich um einen Ausreisser handelt oder ob
keine Vorhersage verfugbar ist.

Messergebnis Erlduterung
® Die getestete Probe erfillt die Spezifikationen.
xX.X %
® Es fehlt das Kalibrationsmodell.
N/A

® Mahalanobis-Ausreisser

Der Vorhersagewert liegt ausserhalb des
Kalibrationsbereichs.

® Der Vorhersagewert Uberschreitet den festgelegten
Grenzwert.

® Der Vorhersagewert Uberschreitet den Toleranzwert.
XX.X %
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Navigationspfad
> B 5o
Voraussetzung:
M Eine Messung wird abgeschlossen, und die Vorhersagen werden auf dem
Startbildschirm angezeigt.
» Tippen Sie auf eine der Schaltflachen [Ergebnisse].
= Auf dem Bildschirm werden detaillierte Informationen Uber die aktuelle Messung
und die Vorhersagen der letzten sieben mit derselben Applikation gemessenen
Proben angezeigt.
» Wahlen Sie die Registerkarte [Jiingste Spektren].
= Auf dem Bildschirm werden die entsprechenden Spektren der aktuellen Messung
und die letzten sieben mit derselben Applikation gemessenen Proben angezeigt.
» Tippen Sie auf die Funktion [Schliessen].
= Das Dialogfeld wird geschlossen.
» Tippen Sie die Funktion [Jlingste Spektren] auf dem Bildschirm Start an.
= Der Startbildschirm zeigt das Spektrum der aktuellen Messung an. Bei
Replikatmessungen werden die Spektren jedes Replikats und das gemittelte
Spektrum angezeigt.
° HINWEIS
1 Verwenden Sie die Schaltflache [Erweitern/Reduzieren], um die Fenstergrosse
anzupassen.
° HINWEIS
l Wenn eine Messung bei gedffneter Ansicht Jiingste Spektren gespeichert wird,
wird bei der nachsten Messung diese Ansicht anstelle der Ansicht Ergebnisse
angezeigt.
» Um zurtick zur Ansicht Ergebnisse zu wechseln, tippen Sie auf Ergebnisse.
6.10.6 Die Software wird heruntergefahren
Navigationspfad
> R
» Entsprechend dem Navigationspfad zum Men [Start] navigieren.
» Tippen Sie die Funktion [Ausschalten] in der Funktionsleiste an.
» Die Bestatigungsfrage mit YES beantworten.
= Die Software wird heruntergefahren.
6.11 Bearbeiten von Metadaten (Proben-ID, Auftrag,
Bemerkung)
° HINWEIS
1 Die Beschriftung der Felder Auftrag und Bemerkung kann je nach den Einstellungen
gemass Kapitel 5.5.7 «Andern der Beschriftung der Felder Auftrag und Bemerkung»,
Seite 27 unterschiedlich sein.
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6.12

Durch diese Aktion werden die Werte in der Datenbank und im Men( Chronik
geandert.

HINWEIS

Die neuen Werte werden auf Berichte und Exporte angewendet, die nach der
Anderung erstellt wurden. Berichte und Exporte, die vor der Anderung erstellt
wurden, werden nicht neu erstellt.

Navigationspfad

-> ) , = [Chronik]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

Wahlen Sie eine Probe aus.

Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

Tippen Sie auf die Schaltflache /]

Wahlen Sie das Metadatenfeld aus, fur das Sie den Wert andern méchten, und
tippen Sie auf die Schaltflache.

vvVvyy

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fur Buchstaben und
Zahlen.

Geben Sie den neuen Wert ein.

Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

Wiederholen Sie dies bei Bedarf fur andere Metadatenfelder.

Tippen Sie auf die Schaltflache [Speichern].

vvVvyy

Referenzwerte eingeben

Navigationspfad
-> [ = [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Bearbeiten] Erméglicht das Bearbeiten des ausgewahlten
Objekts.
[Dem FUgt c?as ausgewahlte Elgment dem
Kalibrierungsd Kalibrierungsdatensatz hinzu.
atensatz
hinzufiigen]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

M Proben wurden mit dem Gerat gemessen und korrekt und eindeutig
gekennzeichnet.

VI Die Referenzwerte der Proben wurden mittels einer primaren Methode bestimmt.
» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menu [Chronik].

» Tippen Sie auf die Funktion [Bearbeiten] in der Funktionsleiste.

= Die Funktion [Bearbeiten] wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf den Namen der Messung, die Sie bearbeiten méchten.

= Die Probe wird griin hervorgehoben und die Messdetails erscheinen mit den
Parametern auf der rechten Seite des Bildschirms.

» Tippen Sie auf den Parameter, den Sie bearbeiten méchten.
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einem Eingabefeld fir Zahlen.
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» Geben Sie den Sollwert ein.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Referenzwert ist festgelegt.

» Geben Sie Referenzwerte flr andere Parameter ein, falls erforderlich.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Dem Kalibrationsdatensatz hinzufiigen].

= Die Schaltflache wird griin hervorgehoben und die Messung wird fir AutoCal
aktiviert.

» Wiederholen Sie diese Schritte fur alle Proben, die Sie der Kalibration hinzufligen
mochten.

6.12.1 Referenzwerte Uber eine Excel-Vorlage importieren

Navigationspfad

-> () - [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

E [Exportieren] Dient zum Exportieren der

markierten Daten.

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

M Proben wurden mit dem Geréat gemessen und korrekt und eindeutig
gekennzeichnet.

VI Die Referenzwerte der Proben wurden mittels einer primaren Methode bestimmt.

» Wechseln Sie iber den Navigationspfad in das Meni [Chronik].

» Wahlen Sie die relevanten Messungen (jene, fur die neue Referenzwerte
verflgbar sind). Siehe Quick Guide ProxiMate™ — Exports and reports flr
Anweisungen zur Auswahl mehrerer Proben.

» Tippen Sie auf die Funktion [Exportieren]in der Funktionsleiste.

= Auf dem Bildschirm erscheint ein Dialogfeld.
OExport @ Reference Values
Laboratory Reference Values - Excel

» Wahlen Sie die Registerkarte Referenzwerte aus.

» Wahlen Sie die Schaltflache [Excel-Vorlage erstellen] aus.

= Auf dem Bildschirm erscheint ein Windows-Mend.

» Wahlen Sie einen Speicherort entsprechend Ihren Anforderungen. Benennen Sie
die Vorlagendatei nicht um.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Speichern].

= Der Bildschirm zeigt eine Bestatigung, dass die Vorlage erstellt und gespeichert
wurde.
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» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Die Vorlage wird exportiert.

» Ubertragen Sie die Vorlage auf einen vertrauten Speicherplatz auf einem PC;
andernfalls wird sie im geschutzten Modus gedffnet.

Offnen Sie die Vorlage in Excel; geben Sie die Referenzwerte ein.

Speichern Sie die Vorlage mit den Referenzwerten.

Kopieren Sie die Vorlage auf einen USB-Stick oder auf das Gerat.

Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menu Chronik.

Tippen Sie die Funktion [Importieren] auf der Funktionsleiste an.

= Auf dem Bildschirm erscheint ein Dialogfeld.

» Wahlen Sie die Registerkarte Referenzwerte aus.

» Wahlen Sie die Aktion [Referenzwerte importieren].
= Der Bildschirm zeigt den Dialog Dateien 6ffnen an.
» Wahlen Sie die Datei aus, die Sie importieren méchten.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Bildschirm zeigt eine Bestatigung mit der Anzahl der importierten
Referenzwerte an.

vVvVvVvyvVvyYy

= Die Referenzwerte werden importiert und in den Messdetails der verbundenen
Proben angezeigt.

6.13 AutoCal ausfiihren, um Kalibrierungen zu erstellen oder
zu aktualisieren
Navigationspfad

-> ) , - [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Autocal] Dient zum Starten der
automatischen

Kalibrationsfunktion.

Voraussetzung:

M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

M Referenzwerte von mindestens drei Proben sind im Ment [Chronik] fir die
gewahlte Applikation und gewahlten Parameter eingestellt und mindestens drei
dieser Referenzwerte sind verschieden.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad in das Ment [Chronik].

» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie der Kalibration hinzufigen
mochten.

» Tippen Sie auf die Messung.

= Die Probe wird griin hervorgehoben und die Messdetails erscheinen mit den
Parametern auf der rechten Seite.

» Tippen Sie in der Funktionsleiste auf [AutoCal].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit einer Liste aller Parameter der gewahlten
Applikation.

» Deaktivieren Sie alle Parameter, die Sie nicht aktualisieren mochten.
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» Bestatigen Sie mit [OK].
= Der Bildschirm zeigt das Dialogfeld Kalibrationen werden aktualisiert an.

= Wenn der Kalibrationsprozess beendet ist, wird das Dialogfeld Kalibrationen
bestétigen angezeigt.

= Die Ampel zeigt an, ob das neue Kalibrationsmodell verbessert, stabil oder
weniger gut ist (basierend auf dem in der Konfiguration definierten
Qualitatskriterium, siehe Kapitel 5.5.17 «Anderung der Basis fiir den
Kalibrationsvergleich», Seite 32).

» Tippen Sie die Schaltflache [Informationen] an.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den Vergleichsdetails angezeigt.
» Tippen Sie [OK] an, um die Vergleichsdetails zu schliessen.

» Tippen Sie unter [Kalibrationen bestétigen] auf die Schaltflache Erweitern.

= Auf dem Bildschirm wird eine Vergleichstabelle des alten und des neuen
Kalibrationsmodells angezeigt.

» Wahlen Sie die Parameter aus, fur die das Kalibrationsmodell aktualisiert werden
soll.

» [Ubernehmen] oder [Verwerfen] Sie das neue Kalibrationsmodell.

= Wenn das neue Kalibrationsmodell akzeptiert wird, wird das alte
Kalibrationsmodell ersetzt und im Verlaufsordner des Kalibrationsordners
gespeichert.

= Wenn das neue Kalibrationsmodell verworfen wird, wird das alte
Kalibrationsmodell beibehalten.

@\ @
/ I
® L]

@ [ D @®

o— R
&) 19

Alle Tabellen ein-/ausblenden 2 Parameter
Ampeln 4 Eine einzelne Kalibration auswahlen
Alle Kalibrationen mit einer griinen 6 Alle Kalibrationen auswahlen
Ampel auswahlen
7 Details zum Kalibrationsvergleich 8 Schaltflache [Verwerfen]
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9 Referenzwert (falls verfligbar) 10 Vorhersagen basieren auf der neuen
Kalibration
11 Vorhersagen basierend auf der 12 IDs der letzten n (Standard = 6)
aktuellen Kalibration (falls verfiigbar) Messungen
13 Statistische Kenngrdssen des neuen 14 Statistische Kenngrdssen des aktuellen
Kalibrationsmodells Kalibrationsmodells (falls vorhanden)
15 Statistische Kenngrdsse 16 Schaltflache [L']bemehmen]

6.13.1 Die Zusammenfassung der Kalibrierung 6ffnen, um
statistische Informationen zu finden

Navigationspfad

> B 5o

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:
[Auswéhlen] Dient zum Auswahlen der
=/ markierten Applikation.

Voraussetzung:
M Mindestens eine Applikation wurde auf NIRWise hochgeladen.

» Wechseln Sie lber den Navigationspfad in das Menu [Start].

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Applikation].

= Das Meni [Applikation] wird gedffnet.

» Tippen Sie auf die gewiinschte Applikation.

= Die Applikation wird griin hervorgehoben.

» Bestatigen Sie mit der Schaltflache [Auswéhlen] auf der Funktionsleiste.

= Das Menu kehrt zurlick zum Men( [Start] und die Parameter der gewahlten
Applikation werden unten rechts angezeigt.

» Tippen Sie auf den gewlinschten Parameter.

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit der Zusammenfassung der Kalibration
dieses Parameters.

» Bestatigen Sie mit [OK], um das Dialogfeld zu schliessen.

6.14 Importieren und Exportieren

6.14.1 Exportieren von Messdaten

Exporte erstellen
Export-Typen in NIRWise:

® tsv: In der Chemometrics Software NIRWise Plus verwendetes Format. Enthalt
gemessene Werte, Referenzwerte und Spektraldaten.

® jdx: Allgemeines Exportformat.

® csv: Enthalt gemessene Werte und optional Meta-Daten und Referenzwerte und/
oder Spektraldaten.

Export einer einzelnen Probe erstellen

Navigationspfad

> [ | = [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:
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[Exportieren] Dient zum Exportieren der
= markierten Daten.
Voraussetzung:
I Die Software befindet sich im Administrator-Modus.
I Mindestens eine Messung ist im Menl Chronik verfugbar.
» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menu Chronik.
» Wechseln Sie zu der Messung, die Sie exportieren mdchten, und tippen Sie sie
an.
= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie die Funktion [Exportieren] auf der Funktionsleiste an.
= Der Bildschirm zeigt das Menu Exportieren.
@ Export O Reference Values
Export Measurement Data
1 measurement(s) selected.
@ NIRWise PLUS (sv)
O JCAMP (jdx)
QO Tabular (.csv)
Include Meta and Reference Data
Include Spectra
Raw Wavelength Range
» Wahlen Sie das Dateiformat, in welches Sie exportieren mdchten.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Exportieren].
= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.
Export mehrerer Proben derselben Applikation erstellen
Navigationspfad
-> [ | = [Chronik]
In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:
[Exportieren] Dient zum Exportieren der
nd markierten Daten.
= [Mehrfache Auswahl] Dient zum Aktivieren der
— Funktion fur das Auswahlen
mehrerer Messungen.
Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus.
M Mindestens zwei Messungen aus derselben Applikation sind im Meni Chronik
verflgbar.
» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menl Chronik.
» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie exportieren mochten, und tippen
Sie sie an.
= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
82/108 Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential



BUCHI Labortechnik AG Bedienung | 6

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Mehrfache Auswahl] auf der Funktionsleiste.

= Die Probenansicht zeigt nur die Messungen der gewahlten Applikation, und die
Schaltflache [Mehrfache Auswahl] wir griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf alle anderen Proben, die Sie exportieren méchten.
= Alle ausgewahlten Proben werden griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Exportieren] auf der Funktionsleiste an.
= Der Bildschirm zeigt das MenU Exportieren.

» Wahlen Sie das Dateiformat, in welches Sie exportieren mdchten.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Exportieren].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.

Einen Export aller Proben derselben Applikation erstellen
Navigationspfad

-> ) , - [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Exportieren] Dient zum Exportieren der

markierten Daten.

v

= [Mehn‘ache Auswahl] Dient zum Aktivieren der
- Funktion fiir das Auswahlen

mehrerer Messungen.

E [Alle auswéhlen] Dient zum Auswahlen aller

Messungen der Liste.

ACHTUNG! Nur
verfiigbar wenn
Mehrfache Auswahl
aktiviert ist.

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus.

M Mindestens zwei Messungen aus derselben Applikation sind im Meni Chronik
verflgbar.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menl Chronik.
» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie exportieren mochten, und tippen
Sie sie an.

= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Mehrfache Auswahl] auf der Funktionsleiste.

= Die Probenansicht zeigt nur die Messungen der gewahlten Applikation, und die
Schaltflache [Mehrfache Auswahl] wir griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Alle auswéhlen].

= Alle Proben der Applikation werden griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Exportieren] auf der Funktionsleiste an.
= Der Bildschirm zeigt das Menu Exportieren.

» Wahlen Sie das Dateiformat, in welches Sie exportieren mdchten.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Exportieren].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.

Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential 83/108



6 | Bedienung

BUCHI Labortechnik AG

6.14.2

6.14.3

Auf erstellte Datendateien zugreifen

Navigationspfad

-> = [Tools]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

E [Windows aufrufen] Die Ansicht wechselt zur

Windows®-Oberflache.

» Steuern Sie das Men [Tools] Gber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie auf [Windows aufrufen].
= Das Display wechselt zum Desktop des eingebauten Computers.

» Offnen Sie den Ordner NirWiseData auf dem Desktop.

» Navigieren Sie zu den Unterordnern Exporte und dann zu Daten.

» Finden Sie die exportierte Datei mit dem Namen der Applikation und dem
Datums-/Zeitstempel des Exports.

Importieren von Applikationsdaten

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Menl [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
» Tippen Sie die Funktion [Importieren] auf der Funktionsleiste an.
= Auf dem Display wird ein Dialogfeld fir die Auswahl der Ordner angezeigt.

» Wechseln Sie in den Speicherordner der zu importierenden Applikation.
» Wahlen Sie die Applikation.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den Parametern der zu importierenden
Applikation angezeigt. Alle Parameter sind griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf diejenigen Parameter, die nicht importiert werden sollen.
= Die deaktivierten Parameter werden weiss hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Die Applikation wird importiert.

Exportieren von Applikationsdaten

Die Exportfunktion ermdglicht die Nutzung von (nicht lizenzierten) Applikationen auf
einem anderen Gerat.

HINWEIS

Der Pfad zum Zielordner ist festgelegt. Siehe Kapitel 10.2 «Dateierlauterungen und
Speicherorte von Ordnern», Seite 102.

Navigationspfad
-> =2

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Steuern Sie das Meni [Applikation] Gber den Navigationspfad an.
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6.15

6.15.1

» Tippen Sie auf die zu exportierende Applikation.
= Die Applikation wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie die Funktion [Exportieren] auf der Funktionsleiste an.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit den Parametern der zu exportierenden
Applikation angezeigt. Alle Parameter sind griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf diejenigen Parameter, die nicht exportiert werden sollen.
= Die deaktivierten Parameter werden weiss hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [OK].

= Der Dialog schliesst.

= Die Applikation wird exportiert.

Berichte erstellen
Berichte enthalten die folgenden Informationen:
® Firmeninformationen

Details zum Gerat

Messungszusammenfassung (fir mehrere Proben)
Messdetails

Messergebnisse

Probenspektrum

Bericht fiir eine einzelne Probe erstellen

Navigationspfad
-> [ => [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Bericht] Dient zum Erstellen eines
Bildschirmberichts.

[Drucken] Sendet den Bericht an den
Drucker.

[PDF speichern] Dient zum Speichern des
Berichts als PDF-Datei.

Bk [Excel speichern] Dient zum Speichern des

Berichts als Excel-Datei.

Voraussetzung:

M Mindestens eine Messung ist im Menl Chronik verflgbar.
M Ein Drucker wurde eingerichtet.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menu Chronik.
» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie exportieren mdchten, und tippen
Sie sie an.

= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Bericht] auf der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt den PDF-Bericht.

» Zum Drucken des Berichts tippen Sie auf die Schaltflache [Drucken].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit dem Druckverlauf an.

» Zum Exportieren des Berichts als PDF-Datei tippen Sie auf die Schaltflache [PDF
speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.
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6.15.2

» Zum Exportieren des Berichts als Excel-Datei tippen Sie auf die Schaltflache
[Excel speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.

Einen Bericht mehrerer Proben derselben Applikation
erstellen

Navigationspfad

-> () | = [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Bericht] Dient zum Erstellen eines
Bildschirmberichts.

[Mehrfache Auswahl] Dient zum Aktivieren der
Funktion fir das Auswahlen
mehrerer Messungen.

<

[Drucken] Sendet den Bericht an den
Drucker.
Bl [PDF speichern] Dient zum Speichern des
Berichts als PDF-Datei.
=), [Excel speichern] Dient zum Speichern des
Berichts als Excel-Datei.
Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich fiir das Anzeigen und Exportieren von Berichten im
Bediener-Modus.

I Die Software befindet sich fiir das Drucken von Berichten im Administrator-Modus.

M Mindestens zwei Messungen aus derselben Applikation sind im Meni Chronik
verflgbar.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menl Chronik.
» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie exportieren mochten, und tippen
Sie sie an.

= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Mehrfache Auswahl] auf der Funktionsleiste.

= Die Probenansicht zeigt nur die Messungen der gewahlten Applikation, und die
Schaltflache [Mehrfache Auswahl] wir griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf alle anderen Proben, die Sie exportieren mdchten.

= Alle ausgewahlten Proben werden griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Bericht] auf der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt den PDF-Bericht.

» Zum Drucken des Berichts tippen Sie auf die Schaltflache [Drucken].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit dem Druckverlauf an.

» Zum Exportieren des Berichts als PDF-Datei tippen Sie auf die Schaltflache [PDF
speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.

» Zum Exportieren des Berichts als Excel-Datei tippen Sie auf die Schaltflache
[Excel speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.
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6.15.3 Einen Bericht aller Proben derselben Applikation erstellen

Navigationspfad

-> [ | = [Chronik]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

[Bericht] Dient zum Erstellen eines
Bildschirmberichts.
= [Mehrfache Auswahl] Dient zum Aktivieren der

Funktion fur das Auswahlen
mehrerer Messungen.

[Alle auswéhlen] Dient zum Auswahlen aller
Messungen der Liste.

ACHTUNG! Nur

H |

verfiugbar wenn
Mehrfache Auswahl
aktiviert ist.
[Drucken] Sendet den Bericht an den

Drucker.

Eilgy [PDF speichern] Dient zum Speichern des
Berichts als PDF-Datei.

Bl [Excel speichern] Dient zum Speichern des
Berichts als Excel-Datei.

Voraussetzung:

M Die Software befindet sich fir das Anzeigen und Exportieren von Berichten im
Bediener-Modus.

I Die Software befindet sich fiir das Drucken von Berichten im Administrator-Modus.

M Mindestens zwei Messungen aus derselben Applikation sind im Meni Chronik
verflgbar.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad in das Menl Chronik.
» Wechseln Sie zu einer der Messungen, die Sie exportieren mochten, und tippen
Sie sie an.

= Die Messung wird auf dem Bildschirm griin hervorgehoben.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Mehrfache Auswahl] auf der Funktionsleiste.

= Die Probenansicht zeigt nur die Messungen der gewahlten Applikation, und die
Schaltflache [Mehrfache Auswahl] wir griin hervorgehoben.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Alle auswéhlen].

= Alle Proben derselben Applikation werden griin hervorgehoben.

» Tippen Sie die Funktion [Bericht] auf der Funktionsleiste an.

= Der Bildschirm zeigt den PDF-Bericht.

» Zum Drucken des Berichts tippen Sie auf die Schaltflache [Drucken].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld mit dem Druckverlauf an.

» Zum Exportieren des Berichts als PDF-Datei tippen Sie auf die Schaltflache [PDF
speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.

» Zum Exportieren des Berichts als Excel-Datei tippen Sie auf die Schaltflache
[Excel speichern].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld zur Bestatigung des erfolgreichen Exports.
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6.15.4 Auf erstellte Datendateien zugreifen

Navigationspfad

-> = [Tools]

In diesem Abschnitt verwendete Funktionsleistensymbole:

E [Windows aufrufen] Die Ansicht wechselt zur

Windows®-Oberflache.

» Wechseln Sie Uiber den Navigationspfad in das Meni [Tools].

» Tippen Sie auf [Windows aufrufen].

= Der Bildschirm wechselt zum Desktop des eingebauten Computers.

» Offnen Sie den Ordner NirWiseData auf dem Desktop.

» Wechseln Sie zu den Unterordnern Exporte und dann zu Daten.

» Suchen Sie die exportierte Datei mit dem Namen der Applikation und dem
Datums-/Zeitstempel des Exports.
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7 Reinigung und Wartung

° HINWEIS

durchfihren.

1 » Nur die in diesem Abschnitt beschriebenen Wartungs- und Reinigungsarbeiten

» Keine Wartungs- und Reinigungsarbeiten durchfiihren, die ein Offnen des
Gehauses erfordern.

» Nur Originalzubehor, Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien von BUCHI
verwenden, um einen einwandfreien Betrieb zu gewahrleisten und die Garantie

zu erhalten.

» In diesem Abschnitt beschriebenen Wartungs- und Reinigungsarbeiten
durchfiihren, um die Lebensdauer des Gerats zu verlangern.

7.1 Regelmassige Wartungsarbeiten

° HINWEIS

1 Falls spezielle Reinigungsverfahren erforderlich sind, bitte an den BUCHI-

Kundendienst wenden.

www.buchi.com/contact

Komponente

Massnahme Frequenz

Probengefass

» Die Probengefasse mit einem feuchten Taglich
Tuch abwischen.
» Bei starken Verschmutzungen:

® Ein mildes Reinigungsmittel
verwenden.

® Mit sauberem Wasser abspllen.

® |\lit einem fusselfreien Tuch
abtrocknen.

Glas, Up View

» Das Glasfenster mit einem feuchten Taglich
Tuch abwischen.

» Bei starken Verschmutzungen Ethanol
oder ein mildes Reinigungsmittel
verwenden.

Probenprasentation

» Den Probenprasentationsbereich mit ~ Taglich
einem feuchten Tuch abwischen.

» Bei starken Verschmutzungen Ethanol
oder ein mildes Reinigungsmittel
verwenden.

Daten

» Eine Datensicherung durchfihren. Wdchentlich
Siehe Kapitel 7.4 «Durchfiihren einer
Datensicherung», Seite 95.

Gehause

» Gehause mit einem feuchten Tuch Wochentlich
abwischen.

» Bei starken Verschmutzungen Ethanol
oder ein mildes Reinigungsmittel
verwenden.

Kihlrippen

» Staub und Fremdkdrper mit Druckluft ~ Wdchentlich
oder einem Staubsauger von den
Klhlrippen entfernen.
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7.2

£\

7.2.1

Komponente Massnahme Frequenz

Messungen » Einen Test der Basislinienkorrektur Woéchentlich
(Baseline Correction Vector-Test)
durchfiihren. Siehe Kapitel 7.3.1
«Durchflihren eines Tests des
Basislinienkorrekturvektors», Seite 94.

Probentragerschieber p Kontrollieren, dass die Monatlich
Probentragerschieber keine starken
Verschleisserscheinungen aufweisen.

Gerét » Einen erweiterten Systemtest Monatlich
durchflihren. Siehe Kapitel 7.3.3
«Durchflihren eines erweiterten
Systemtests», Seite 95.

Trockenmittelkartusch p Die Funktion der Jahrlich
e Trockenmittelkartusche Uberprifen.
Uberpriifen der Trockenmittelkartusche
» Die Trockenmittelkartusche bei Bedarf
austauschen. Siehe Austauschen der
Trockenmittelkartusche.
Gerét » Einen umfassenden Systemtest Jahrlich
durchflihren. Siehe Kapitel 7.3.2
«Durchflhren eines umfassenden
Systemtests», Seite 95.

Austauschen der Lampen

ACHTUNG

Gefahr durch Lampenbruch

Das Berthren von Birne oder Reflektor mit den Handen kann Lampenschaden
verursachen.

» Die Birne nicht mit den Fingern berthren.

> Die Lampe in den angegebenen Bereichen berihren.

Austauschen der Up View-Lampe

» Die Stromversorgung des Gerats
unterbrechen.

» Die Lampe 15 Min. lang abkuhlen
lassen.
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» Das Gerat umdrehen.

» Sicherstellen, dass das Gerat wahrend
des Verfahrens zum Lampenwechsel
nicht umkippen kann.

» Die an der Unterseite des Gerats
befindliche Verschlusskappe 6ffnen.

~N

» Die Dichtung und die Verschlusskappe
entfernen.

» Die Presshilse drticken.
» Die Presshilse 1/4 Umdrehung
entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
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» Die defekte Lampe aus der
Lampenéffnung nehmen.

» Die defekte Lampe trennen.

» Die neue Lampe anschliessen.

» Die angeschlossene Ersatzlampe in die
Lampen&ffnung einsetzen.

» Sicherstellen, dass sich die
angegebene Schraube in der Nut der
Lampenéffnung befindet.
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» Die Presshiilse und die Feder auf der
Lampenoffnung platzieren.

» Die Presshilse drucken.
» Die Presshilse 1/4 Umdrehung im
Uhrzeigersinn drehen.

» Die Dichtung und die Verschlusskappe
auf dem Gerét platzieren.

» Die Verschlusskappe mit Hilfe des
bereitgestellten Werkzeugs anbringen.

/
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» Die Trockenmittelkartusche
austauschen. Siehe Austauschen der
Trockenmittelkartusche.

» Bestatigen Sie den Lampenwechsel.
Siehe Kapitel 7.2.2 «Lampenwechsel
bestatigen», Seite 94.

» Eine Kalibration des
Basislinienkorrekturvektors
durchfiihren. Siehe Kapitel 5.5.4
«Kalibrieren eines
Basislinienkorrekturvektors (BCV)»,
Seite 22.

7.2.2 Lampenwechsel bestatigen

Navigationspfad
> = [Lampenwechsel bestétigen]

Voraussetzung:
I Die Lampe wurde ausgetauscht.

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Tippen Sie den Ein/Aus-Hauptschalter an.
= Das System wird hochgefahren.
= Auf dem Bildschirm wird die Statusleiste gelb hervorgehoben.

= Nach dem Abschluss des Startvorgangs wird die Statusleiste auf dem Display
schwarz hervorgehoben.

» Navigieren Sie entsprechend dem Navigationspfad zur Aktion [Lampenwechsel
bestétigen].
» Beantworten Sie die Sicherheitsfrage mit OK.

7.3 Durchfuhren von Systemtests

7.3.1 Durchfiihren eines Tests des Basislinienkorrekturvektors

Navigationspfad
> - [BCV testen]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Aktion [BCV testen].

= Auf dem Bildschirm wird das Dialogfeld BCV testen angezeigt.
Wahlen Sie den Namen der zu testenden Probenprasentation.

Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

Befolgen Sie wahrend des Tests die Anweisungen auf dem Bildschirm.
Bestatigen Sie die Anweisungen durch Tippen auf die Schaltflache [OK].

Nach dem Abschluss des Tests halt die Software die Ergebnisse in einem Bericht
fest.

vVvVvyvyy

= Auf dem Bildschirm wird angezeigt, dass der Test der Basislinienkorrektur
abgeschlossen ist.
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7.3.2 Durchfuhren eines umfassenden Systemtests

Navigationspfad
> -> [Erweiterter Systemtest]

Voraussetzung:
VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

M Es sind externe Referenzdaten fiir alle Standards geladen.

M Das Standard-Kit fiir den Leistungstest ist verfligbar.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Aktion [Erweiterter Systemtest].
= Auf dem Bildschirm wird das Dialogfeld Erweiterter Systemtest angezeigt.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [umfassender Systemtest].

Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

Befolgen Sie wahrend des Tests die Anweisungen auf dem Bildschirm.
Bestatigen Sie die Anweisungen durch Tippen auf die Schaltflache [OK].

Nach dem Abschluss des Tests halt die Software die Ergebnisse in einem Bericht
fest.

vvvyyvyy

= Auf dem Bildschirm wird angezeigt, dass der umfassende Systemtest
abgeschlossen ist.

7.3.3 Durchfuhren eines erweiterten Systemtests

Navigationspfad
> -> [Erweiterter Systemtest]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie liber den Navigationspfad zur Aktion [Erweiterter Systemtest].
= Auf dem Bildschirm wird das Dialogfeld Erweiterter Systemtest angezeigt.
» Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Fortgeschrittener Systemtest].

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

= Das Gerat beginnt mit dem Test.

» Nach dem Abschluss des Tests halt die Software die Ergebnisse in einem Bericht
fest.

= Auf dem Bildschirm wird angezeigt, dass der erweiterte Systemtest
abgeschlossen ist.

7.4 Durchfuhren einer Datensicherung

° HINWEIS

1 Der Pfad zum Zielordner ist festgelegt. Siehe Kapitel 10.2 «Dateierlauterungen und
Speicherorte von Ordnern», Seite 102.

Navigationspfad

> - [Sicherung NIRWise-
Daten]

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.
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» Wechseln Sie iber den Navigationspfad zur Aktion [NIRWise-Daten sichern].
= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit speicherbaren Werten angezeigt.

» Wabhlen Sie die Werte nach Bedarf.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Start].

= Die Software erstellt eine .zip-Datei mit den gewahlten Daten.
» Speichern Sie die Daten auf einem externen Speichermedium.

7.5 Wiederherstellen des Daten-Backup

7.5.1 Uber das Menii «Tools»

Navigationspfad

> => [Backup
wiederherstellen]

Voraussetzung:

VI Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie entsprechend dem Navigationspfad zur Aktion [Backup
wiederherstellen].

= Der Bildschirm zeigt ein Dialogfeld an.

» Tippen Sie auf die Schaltflache [Ja], wenn Sie mit dem
Wiederherstellungsprozess fortfahren mochten.

= NIRWise wird geschlossen und das Dialogfeld [Wiederherstellung der
Sicherung von ProxiMate-Daten] wird geoffnet.

» Wahlen Sie eine Sicherungsdatei aus, indem Sie die Schaltflache [Verzeichnis
6ffnen] anklicken.

» Wahlen Sie die richtige Sicherungsdatei aus.

» Dricken Sie auf [Wiederherstellen].

» Warten Sie, bis der Prozess abgeschlossen ist, und 6ffnen Sie NIRWise.

7.5.2 Uber den Short-Cut

Voraussetzung:
I Die NIRWise-Applikation ist geschlossen.

» Wechseln Sie auf dem Desktop des Computers zum Short-Cut [BackupRestore].

» Doppelklicken Sie zum Offnen.

= Das Dialogfeld [Wiederherstellung der Sicherung von ProxiMate-Daten] wird
geoffnet.

» Wahlen Sie eine Sicherungsdatei aus, indem Sie die Schaltflache [Verzeichnis
6ffnen] anklicken.

» Wahlen Sie die richtige Sicherungsdatei aus.

» Dricken Sie auf [Wiederherstellen].

» Warten Sie, bis der Prozess abgeschlossen ist, und 6ffnen Sie NIRWise.
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7.6

7.6.1

7.6.2

Bereinigen der Datenbank

HINWEIS

Bevor Sie die Datenbankbereinigung verwenden, erstellen Sie ein Backup der
aktuellen Datenbank (siehe Kapitel 7.4 «Durchfihren einer Datensicherung»,
Seite 95) und speichern Sie sie an einem sicheren Ort.

HINWEIS
Proben, die Referenzwerte enthalten, werden durch diesen Vorgang nicht geldscht.

HINWEIS

Der Betrieb des Gerats ist eingeschrankt, sobald die Festplatte zu 90 % des
verfigbaren Speicherplatzes voll ist, falls verwendet.

» Verwenden Sie die Funktion [Datenbankbereinigung] in der [Tools-Ansicht],
um die alten Daten zu bereinigen.

NIRWise zeigt aufeinanderfolgende Warnungen an, wenn 90 % (45’000 —

48999 Proben), 98 % (49'000 — 49°899 Proben) und 99,8 % (49’900 —

49°'999 Proben) des verfiigbaren Festplattenspeicherplatzes verwendet werden.

Sobald die Datenbank 50’000 Proben erreicht, wird die folgende Warnung angezeigt:

Der Datentrager ist voll.

Die Geschwindigkeit des Systems kann sich dadurch verlangsamen.

» Verwenden Sie die Funktion [Datenbankbereinigung] in der [Tools-Ansicht],
um die alten Daten zu bereinigen.

Navigationspfad

> >
[Datenbankbereinigung]

Voraussetzung:
M Die Software befindet sich im Administrator-Modus. Siehe Kapitel 6.5 «Anmelden
im Administrator-Modus», Seite 48.

» Wechseln Sie Uber den Navigationspfad zur Aktion [Datenbankbereinigung].
» Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit zwei Optionen angezeigt.

Nach Prozent
» Wahlen Sie aus, wie viel der Datenbank in Prozent geléscht werden soll.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Léschen].

= Die gewahlte Datenmenge wird aus der Datenbank geldscht, beginnend mit dem
altesten Eintrag.

Nach Zeitraum
» Wahlen Sie die Registerkarte [nach Zeitraum] aus.

= Auf dem Bildschirm wird ein Dialogfeld mit Start- und Enddatum angezeigt. Das
Startdatum ist automatisch das Datum des altesten Eintrags in der Datenbank.

» Tippen Sie auf die Schaltflache, um die Zeitstempel anzupassen.
» Tippen Sie auf die Schaltflache [Léschen].

= Die Daten fur den ausgewahlten Zeitraum werden aus der Datenbank gel6scht.
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8 Hilfe bei Storungen

8.1 Fehlersuche und -behebung

Problem

Mégliche Ursache

Massnahme

Der Probentrager
dreht sich nicht
gleichmassig

Probenprasentationsbereich ist
verschmutzt

» Den
Probenprasentationsbereich
mit einem milden
Reinigungsmittel abwischen.

» Den
Probenprasentationsbereich
mit sauberem Wasser
abspllen.

» Den
Probenprasentationsbereich
mit einem fusselfreien Tuch
abtrocknen.

Fehlerhafte
Ergebnisse

Direkte Sonneneinstrahlung

» Sicherstellen, dass keine
direkte Sonneneinstrahlung
gegeben ist.

Probengefass nicht

ordnungsgemass im Probentrager

positioniert

» Uberprifen, ob das
Probengefass
ordnungsgemass im
Probentrager sitzt.

Probengefass nicht gefullt

» Das Probengefass vor der
Messung fillen.

8.2 Fehlermeldungen

Fehlercode

Fehlermeldung

Lésung

1000

Nicht spezifizierter Fehler.

» Das Geréat neu starten.
» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1001

Die Kommunikation mit dem
Gerat konnte nicht hergestellt
werden. Die konfigurierte
serielle Schnittstelle ist {0}.

» Das Geréat neu starten.
» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1003

Die Geratedaten sind nicht
verflgbar oder nicht gultig.
Prifen, ob Seriennummer und
Gerateoptionen eingestellt
sind.

» Das Geréat neu starten.
» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1004

Der max. Wert ({1} cnt) fir
Dunkelreferenz der Ansicht
{0} liegt ausserhalb des
erwarteten Bereichs ({2}..{3}
cnt).

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1005

Lampe ist ausgefallen

» Die Lampe ersetzen. Siehe
Kapitel 7.2 «Austauschen der
Lampeny, Seite 90.
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Fehlercode

Fehlermeldung

Losung

1006

Die interne Referenz '{0}'
bewegt sich maglicherweise
nicht ordnungsgemass.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1007

Die aktuelle
Systemtemperatur ({0} °C)
liegt ausserhalb des
erwarteten Bereichs ({1}..{2}
°C).

» Das Gerat an einen Ort
verbringen, an dem die
Umgebungstemperatur der
Spezifikation entspricht.

1008

Einstellen des IWR-Pegels fur
Ansicht '{0}' fehlgeschlagen
(NirTargetSaturation = {1},
NirTargetExposureTime = {2}

Ks).

» Den Betrieb der Quelllampe
Uberprtfen.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1009

Die Peltier-Temperatur ({0}
°C) liegt ausserhalb des
erwarteten Bereichs ({1}..{2}
°C).

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1010

Das Gerat hat nicht innerhalb
der gegebenen
Fehlerwartezeit von {0} ms flr
Befehl {1} reagiert.

» Das Geréat neu starten.
» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1011

Das interne
Weissreferenzsignal ist nicht
gultig. Weitere Informationen
siehe Protokolldateien.

» Das Geréat neu starten.
» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1500

Beim Generieren des Berichts
{0} ist ein unbekannter Fehler
aufgetreten: {1}

» Das Gerat neu starten.

» Berichterstellung erneut
versuchen.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

1501

Beim Exportieren des Berichts
{0} ist ein unbekannter Fehler
aufgetreten: {1}

» Das Gerat neu starten.

» Berichtexport erneut
versuchen.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

2500

Sicherung der NIRWise-Daten
fehlgeschlagen. Fehler: '{0}".

» Das Geréat neu starten.

» Datensicherung erneut
versuchen.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.

2502

Wahrend des Testlaufs ist ein
kritischer Fehler aufgetreten.
Testlauf wurde abgebrochen.
Weitere Informationen siehe
Protokolldatei.

» Das Gerat neu starten.

» Test erneut versuchen.

» An den BUCHI-Kundendienst
wenden.
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9
9.1

9.2

9.3

Ausserbetriebnahme und Entsorgung

Ausserbetriebnahme

» Das Gerat abschalten und vom Stromnetz trennen.
» Alle Kabel vom Gerat abziehen.

Entsorgung

Fir die ordnungsgemasse Entsorgung des Gerats ist der Betreiber verantwortlich.

» Beim Entsorgen der Ausristung sind die lokalen Gesetze und Vorschriften zur
Abfallentsorgung zu beachten.

» Beim Entsorgen auch auf die Entsorgungsvorschriften fir die verwendeten
Materialien achten. Informationen zu den verwendeten Materialien bietet
Kapitel 3.7 «Technische Daten», Seite 16 oder die Materialkennzeichnung auf den
Komponenten.

Riicksendung des Gerats

Bevor Sie das Gerat einschicken, wenden Sie sich an die Serviceabteilung der
BUCHI Labortechnik AG.
https://www.buchi.com/support/contact
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10
10.1

Anhang

Messergebnisdetails und Spektren

HINWEIS

Die Schaltflachen fiir die Messergebnisse zeigen an, ob eine Probe innerhalb oder
ausserhalb der Spezifikationen liegt, ob es sich um einen Ausreisser handelt oder ob
keine Vorhersage verfugbar ist.

Messergebnis Erlauterung
- ® Die getestete Probe erfillt die Spezifikationen.
XX.X %
- ® Es fehlt das Kalibrationsmodell.
N/A

® Mahalanobis-Ausreisser

Der Vorhersagewert liegt ausserhalb des
Kalibrationsbereichs.

® Der Vorhersagewert Uberschreitet den festgelegten
Grenzwert.

® Der Vorhersagewert Uberschreitet den Toleranzwert.
XX.X %

Navigationspfad

> o REX

Voraussetzung:
M Eine Messung wird abgeschlossen, und die Vorhersagen werden auf dem
Startbildschirm angezeigt.

» Tippen Sie auf eine der Schaltflachen [Ergebnisse].

= Auf dem Bildschirm werden detaillierte Informationen Uber die aktuelle Messung
und die Vorhersagen der letzten sieben mit derselben Applikation gemessenen
Proben angezeigt.

» Wahlen Sie die Registerkarte [Jlingste Spektren].

= Auf dem Bildschirm werden die entsprechenden Spektren der aktuellen Messung
und die letzten sieben mit derselben Applikation gemessenen Proben angezeigt.

» Tippen Sie auf die Funktion [Schliessen].
= Das Dialogfeld wird geschlossen.
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» Tippen Sie die Funktion [Jlingste Spektren] auf dem Bildschirm Start an.

= Der Startbildschirm zeigt das Spektrum der aktuellen Messung an. Bei

Replikatmessungen werden die Spektren jedes Replikats und das gemittelte
Spektrum angezeigt.
® HINWEIS
1 Verwenden Sie die Schaltflache [Erweitern/Reduzieren], um die Fenstergrosse
anzupassen.
° HINWEIS
l Wenn eine Messung bei gedffneter Ansicht Jiingste Spektren gespeichert wird,
wird bei der nachsten Messung diese Ansicht anstelle der Ansicht Ergebnisse
angezeigt.
» Um zurlick zur Ansicht Ergebnisse zu wechseln, tippen Sie auf Ergebnisse.
10.2 Dateierlauterungen und Speicherorte von Ordnern
° HINWEIS
1 Die Standardverzeichnisse fur die Ordner Export, Bericht und NIRWiseBackup
kdnnen in den Windows-Benutzervariablen geandert werden.
° HINWEIS
l Versteckte Ordner

Standardmassig sind die folgenden Ordner versteckt.

» Starten Sie die Software [Windows Explorer].

» Navigieren Sie Uber den folgenden Pfad zu den Ordner-Optionen: Ansicht =>

Ordner-Optionen => Ansicht

» Aktivieren Sie die Funktion [Ausgeblendete Dateien, Ordner und Laufwerke

anzeigen].

Erlauterung Typ Ordner

Sicherungsdateien .Zip C:\NIRWiseBackup

(Standardspeicherort)

Kalibrationsdateien .cal C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations

Datendateien fur die Kalibration tsv C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations\Data

Geratespezifische Datendateien fir  .tsv C:

die Kalibration \ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations\Local

Manuell exportierte Dateien mit Sonstige C:

verschiedenem Inhalt \ProgramData\BUCHI\NIRWise\Expor

(Standardspeicherort) t\Data

LIMS-Systemdateien xml C:

(Standardspeicherort) sV \ProgramData\BUCHI\NIRWise\Expor
t\LIMS

Lizenzanforderungsdatei xml C:

(Standardspeicherort) \ProgramData\BUCHI\NIRWise\Expor
t\LicenseRequests
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10.3

Erlauterung Typ

Ordner

Externe Referenzen brf

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Refer
ences

Messberichte (Standardspeicherort) .xls/.pdf

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Repo
rts

Systemtestberichte .pdf
(Standardspeicherort)

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Repo
rts\SystemTests

Messberichtvorlagen Xls

C:
\ProgramData\BUCHN\NIRWise\Temp
lates

Lizenzen xml

C:
\ProgramData\BUCHI\LicenseManag
er\License

Verlaufsdateien fir NIRWise Plus Sonstige

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations\Local\History

Bericht Uiber die letzte Kalibration rtf

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations

NIRWise Plus-Projektdatei, die .prj
alle .tsv-Dateien und die

Einstellungen fur die Kalibration

enthalt

C:
\ProgramData\BUCHI\NIRWise\Calibr
ations

Regeln fiir die Eingabe von Formeln

Namenskonventionen fir Variablen
® Nur ASCII-Zeichen

® \Worte durch Unterstrich verbinden

® Keine Zahlen am Namensanfang

Keine C#-Schllisselworter

Keine mathematischen Funktionen

Berechnungskonventionen

Symbol
Operatoren Addition +
Subtraktion -
Multiplikation *
Division /
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Symbol

Mathematische Logarithmus von x Log(x)
Funktionen Logarithmus von x zu einer spezifizierten Log(x,base)

Basis

Logbasis 10 von x Log10(x)

X potenziert um spezifizierte Zahl Pow(x,power)

Quadratwurzel von x Sqrt(x)

Sinus von x Sin(x)

Cosinus von x Cos(x)

Absoluter Betrag einer Fliesskommazahl x mit Abs(x)

doppelter Genauigkeit

Abrundung einer Fliesskommazahl x mit Round(x)

doppelter Genauigkeit auf die nachste

Ganzzahl

Abrundung einer Fliesskommazahl x mit Round(x,decimal)

doppelter Genauigkeit auf eine spezifizierte
Anzahl von Dezimalstellen

10.4 Ersatzteile und Zubehor

Nur originales Verbrauchsmaterial und originale Ersatzteile von BUCHI verwenden,
um eine ordnungsgemasse, zuverlassige und sichere Funktion des Systems zu
gewabhrleisten.

° HINWEIS

1 Das Modifizieren von Ersatzteilen oder Baugruppen ist nur nach vorheriger
schriftlicher Genehmigung durch BUCHI zul&ssig.

10.4.1 Zubehor

Bestellnr. Abbildung
Externe Weissreferenz 11067547

Weissreferenz-Abstandhalter fir Down View 11067377
Weissreferenz-Fixierplatte 11067391
Glas-Petrischalen 10 Stiick (Sicht von unten) 11072073
Nicht zur Verwendung mit

Transflexionsabdeckung
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Bestellnr. Abbildung
Grosser Probentrager 11067691

Hochleistungsprobengefass 11067399
Robustes Gefass 11055058
Transflexionsabdeckung 0.3 mm 041636

Nicht zur Verwendung mit robustem Gefass

Transflexionsabdeckung 2.0 mm 11067919

Zur Messung rohen Palmdls. Nicht zur
Verwendung mit robustem Gefass.

Transflexionsabdeckung fiir robustes Gefass 11055998

Flusszelle, 0,3 mm 11084993

Zur Messung von flissigen Proben unter
Flussbedingungen

Flusszelle, 1 mm 11084990

Zur Messung von flissigen Proben unter
Flussbedingungen

Flusszelle, 2 mm 11084992

Zur Messung von flissigen Proben unter
Flussbedingungen
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Bestellnr. Abbildung
Leistungsteststandards-Kit (7 Stlick) 11067545

NIRWise PLUS Chemometrics-Suite 11068025

10.4.2 Ersatzteile

Bestellnr. Abbildung
Ersatzlampe 11065441

Ersatzfenster HPSC 046246

106/108 Bedienungsanleitung ProxiMate™ Essential






BE 11594742 | C de

Wir werden weltweit von mehr als 100 Vertriebspartnern vertreten.
Ihren Handler vor Ort finden Sie unter:

www.buchi.com Quality in your hands




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Warnhinweise in diesem Dokument
	1.2 Symbole
	1.2.1 Warnsymbole
	1.2.2 Markierungen und Symbole

	1.3 Warenzeichen

	2 Sicherheit
	2.1 Ordnungsgemässe Verwendung
	2.2 Nicht bestimmungsgemässe Verwendung
	2.3 Personalqualifikation
	2.4 Restrisiken
	2.4.1 Glas- und Acrylglasbruch
	2.4.2 Störungen beim Betrieb
	2.4.3 Malware-Infektion aufgrund von Verbindungen mit anderen Geräten oder einem Netzwerk
	2.4.4 Datenverluste

	2.5 Persönliche Schutzausrüstung
	2.6 Modifikationen

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Erläuterung der Funktionsweise
	3.2 Option für die Probenpräsentation
	3.3 Messmodi
	3.3.1 Modus Diffuse Reflexion
	3.3.2 Modus Transflexion

	3.4 Aufbau
	3.4.1 Frontansicht
	3.4.2 Rückansicht
	3.4.3 Sitz des Typenschilds

	3.5 Lieferumfang
	3.6 Typenschild
	3.7 Technische Daten
	3.7.1 ProxiMate™ Essential
	3.7.2 Umgebungsbedingungen
	3.7.3 Materialien


	4 Transport und Lagerung
	4.1 Transport
	4.2 Lagerung
	4.3 Anheben des Geräts

	5 Inbetriebnahme
	5.1 Vor der Installation
	5.2 Aufstellort
	5.3 Elektrische Verbindungen herstellen
	5.4 Herstellen einer Computerverbindung
	5.5 Software-Einstellungen
	5.5.1 Anfordern einer Software- oder Applikationslizenz
	5.5.2 Eine Lizenz importieren
	5.5.3 Ändern der Berechtigung zum Durchführen einer BCV-Kalibration
	5.5.4 Kalibrieren eines Basislinienkorrekturvektors (BCV)
	5.5.4.1 Kalibrierungseinstellungen für Feststoffproben definieren
	5.5.4.2 Kalibrationseinstellungen für flüssige Proben definieren
	5.5.4.3 Laden der BCV-Kalibrationseinstellungen mithilfe des BCV-Verlaufs
	5.5.4.4 Messung der externen Weissreferenz im Up View-Modus
	5.5.4.5 Messung der externen Weissreferenz im Down View-Modus
	5.5.4.6 Messung der Transflexion im Up View-Modus

	5.5.5 Importieren von Referenzdaten
	5.5.6 Ändern der Softwaresprache
	5.5.7 Ändern der Beschriftung der Felder Auftrag und Bemerkung
	5.5.8 Bearbeiten der Anzahl der Messreplikate
	5.5.9 Ändern des Mess-Workflows
	5.5.10 Anpassen der Einstellungen für die Schaltfläche Auftrag
	5.5.11 Einstellen des Zeit- und Datumsformats für das Verlaufsmenü
	5.5.12 Bearbeiten der maximalen Anzahl von Proben, die im Verlaufsmenü angezeigt werden sollen
	5.5.13 Ändern der CSV-Formatoptionen
	5.5.14 Ändern der XML-Formatoptionen
	5.5.15 Ändern der jcamp-Formatoptionen
	5.5.16 Anpassen der Anzahl gelöschter Proben für Protokolleintrag
	5.5.17 Änderung der Basis für den Kalibrationsvergleich
	5.5.18 Einrichten automatischer Sicherungen
	5.5.19 Anpassen der Einstellungen für einen QR-Code-Leser


	6 Bedienung
	6.1 Layout der Software
	6.2 Funktionsleiste
	6.3 Menüleiste
	6.3.1 Menü Start
	6.3.1.1 Bedientaste
	6.3.1.2 Eingeben einer Proben-ID
	6.3.1.3 Proben-ID-Autoinkrement-Präfix einfügen
	6.3.1.4 Eingeben eines Strichcodes
	6.3.1.5 Bemerkung eingeben
	6.3.1.6 Auftrag eingeben

	6.3.2 Menü Chronik
	6.3.2.1 Filter auswählen
	6.3.2.2 Filter abwählen

	6.3.3 Menü Applikation
	6.3.4 Menü Tools

	6.4 Statusleiste
	6.5 Anmelden im Administrator-Modus
	6.6 Bearbeiten einer Applikation
	6.6.1 Erstellen einer neuen Applikation
	6.6.1.1 Erstellen einer neuen Applikation
	6.6.1.2 Erstellen einer neuen Applikation durch Kopieren einer bereits vorliegenden Applikation

	6.6.2 Ändern des Alias einer Applikation
	6.6.3 Ändern des Messmodus einer Applikation
	6.6.4 Ändern der Probenpräsentation einer Applikation
	6.6.5 Eingeben einer Beschreibung für eine Applikation
	6.6.6 Ändern der Rotation einer Applikation
	6.6.7 Ändern der Messdauer einer Applikation
	6.6.8 Eingeben einer Standardarbeitsanweisung (SOP) für eine Applikation
	6.6.9 Ändern der Auswahlmöglichkeit einer Applikation

	6.7 Löschen einer Applikation
	6.8 Bearbeiten eines Parameters
	6.8.1 Erstellen eines neues Parameters
	6.8.2 Ändern des Namens eines Parameters
	6.8.3 Ändern des Alias eines Parameters
	6.8.4 Ändern der Sortierreihenfolge eines Parameters
	6.8.5 Ändern des Vorhersagetyps eines Parameters
	6.8.6 Ändern des Anfangswellenlängenbereichs (nur Kalibrationsmodell)
	6.8.7 Ändern der zusätzlichen stat. Kennzahlen (nur Kalibrationsmodell)
	6.8.8 Ändern der Kalibrationsbasis (nur Kalibrationsmodell)
	6.8.9 Ändern der Anzeigebasis (nur Kalibrationsmodell)
	6.8.10 Ändern der Formel (nur berechneter Parameter)
	6.8.11 Ändern des Beobachters (nur Farbe)
	6.8.12 Ändern des Normlichts (nur Farbe)
	6.8.13 Ändern der Metrik (nur Farbe)
	6.8.14 Ändern des metrischen Elements (nur Farbe)
	6.8.15 Ändern der Dezimalstellen eines Parameters
	6.8.16 Ändern der Einheit eines Parameters
	6.8.17 Ändern des Bias eines Parameters
	6.8.18 Ändern der Steigung eines Parameters
	6.8.19 Ändern des Mahalanobis eines Parameters (nur Kalibrationsmodell)
	6.8.20 Ändern des Sollwerts eines Parameters
	6.8.21 Ändern des maximalen Grenzwerts eines Parameters
	6.8.22 Ändern des Mindestgrenzwerts eines Parameters
	6.8.23 Ändern des maximalen Toleranzwerts eines Parameters
	6.8.24 Ändern der Mindesttoleranz eines Parameters

	6.9 Löschen eines Parameters
	6.10 Durchführen einer Messung
	6.10.1 Vorbereiten des Geräts
	6.10.2 Starten einer Einzelmessung
	6.10.3 Starten einer Messung in Replikaten
	6.10.4 Beenden der Messung
	6.10.5 Messergebnisdetails und Spektren
	6.10.6 Die Software wird heruntergefahren

	6.11 Bearbeiten von Metadaten (Proben-ID, Auftrag, Bemerkung)
	6.12 Referenzwerte eingeben
	6.12.1 Referenzwerte über eine Excel-Vorlage importieren

	6.13 AutoCal ausführen, um Kalibrierungen zu erstellen oder zu aktualisieren
	6.13.1 Die Zusammenfassung der Kalibrierung öffnen, um statistische Informationen zu finden

	6.14 Importieren und Exportieren
	6.14.1 Exportieren von Messdaten
	6.14.1.1 Exporte erstellen
	6.14.1.2 Export einer einzelnen Probe erstellen
	6.14.1.3 Export mehrerer Proben derselben Applikation erstellen
	6.14.1.4 Einen Export aller Proben derselben Applikation erstellen
	6.14.1.5 Auf erstellte Datendateien zugreifen

	6.14.2 Importieren von Applikationsdaten
	6.14.3 Exportieren von Applikationsdaten

	6.15 Berichte erstellen
	6.15.1 Bericht für eine einzelne Probe erstellen
	6.15.2 Einen Bericht mehrerer Proben derselben Applikation erstellen
	6.15.3 Einen Bericht aller Proben derselben Applikation erstellen
	6.15.4 Auf erstellte Datendateien zugreifen


	7 Reinigung und Wartung
	7.1 Regelmässige Wartungsarbeiten
	7.2 Austauschen der Lampen
	7.2.1 Austauschen der Up View-Lampe
	7.2.2 Lampenwechsel bestätigen

	7.3 Durchführen von Systemtests
	7.3.1 Durchführen eines Tests des Basislinienkorrekturvektors
	7.3.2 Durchführen eines umfassenden Systemtests
	7.3.3 Durchführen eines erweiterten Systemtests

	7.4 Durchführen einer Datensicherung
	7.5 Wiederherstellen des Daten-Backup
	7.5.1 Über das Menü «Tools»
	7.5.2 Über den Short-Cut

	7.6 Bereinigen der Datenbank
	7.6.1 Nach Prozent
	7.6.2 Nach Zeitraum


	8 Hilfe bei Störungen
	8.1 Fehlersuche und -behebung
	8.2 Fehlermeldungen

	9 Ausserbetriebnahme und Entsorgung
	9.1 Ausserbetriebnahme
	9.2 Entsorgung
	9.3 Rücksendung des Geräts

	10 Anhang
	10.1 Messergebnisdetails und Spektren
	10.2 Dateierläuterungen und Speicherorte von Ordnern
	10.3 Regeln für die Eingabe von Formeln
	10.4 Ersatzteile und Zubehör
	10.4.1 Zubehör
	10.4.2 Ersatzteile



